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Wichtige Ls-Booi-Erklär«ngen
im Reichstag.

Berlin , 11 . Mai.
Auf der Tagesordnung steht : Marineverwaltung.

Der Hauptausschutz ersucht in einer Entschließung - in den
Betrieben der Kaiserlichen Marine Bea .mtenaus»
schüsse einzurichten. Ein Antrag Ebert (Soz .), der von
der Fortschrittlichen Bolkspartei unterstützt wird, fordert
den Reichskanzler auf, zu veranlassen, datz die den An»
gestellten in den Marinebetrieben für Mehrleistungen durch¬
gehenden prozentualen Pauschalsätze auf die Kriegsteue¬
rungszulagen nicht angerechnet werden.

Abg . Pfleger tZtr .) berichtet über die Ausschutzver-
Handlungenund dankt der deutschen Flotte im Namen des
Volkes für ihre aufopfernde Tätigkeit.

' StsatskrirretSr von Lspstter
Wir habe « mit dem uneingeschränkte « U-Boot-Kriege

eine sehr starke Seeofsemsive gegen die E «'-
te « te begonnen. Die Ergebuiffe sind Ihne « bekannt.

Auch für April lauten die Nachrichten günstig.
Natürlich sind auch Verluste eingetrete« . Aber - er
Zuwachs der U'- Boote hat die Zahl der Ver¬
lust ein , merübertroffe «. Unsere Seeoffensive steht
heute stärker da als bei Beginn des ««beschränkten U -Boot-
Krieges. Das gibt uns sichere Aussicht ans schlietz-
liche « Erfolg. Der U-Boot-Krieg wächst sich immer
mehr zu einem Kampfe zwischen U -Boot «nd der Neuban¬
leistung an Schiffen ans . Bisher hat die monatliche
B'erfenknngsziffer de « Nenban « och stets « m
ein Mehrfaches über troffen. Dis englische BaU-
leistnng ist im März von 162000 anf 111008 Tonne« znrück-
zegange », in Schiffen ansgedrückt von 32 anf 22. Das
bedentet einen Rückgang von 33 VW Tonne« oder 4V v. H.
Mri , hört !) Die Lieferungen aus Amerika
sind hinter de « Erwartungen znrückgeblie-
h e n. Der Abgang der Welttonnage dnrch Seennfälle und
Unbranchbarwerdenbetrng im Frieden etwa 800 000 Tonnen.
Daraus ersteht man die Bedeutung dieser Verluste. Nn«
hat Lloyd George am S. April erklärt , wenn der Land¬
krieg verloren gehen sollte, so sei der Seekrieg noch
lange nicht zu Ende. Wir werde« abwarten müssen,
was das englische Volk sich zu eigen macht. So werde«
unsere U -Boote weiterhin ihre Pflicht tun , «nd der Er '-
solg wird sicher nicht fehlen. (Beifall .) Die
Regner wer den sehe « , datz « nsere U - Boote es
länger anshalte « . Soweit es irgend möglich ist, wird
die gesamte Kriegsindustrie in den Dienst der U-Boote ge¬
stellt werden, so datz «och ans Jahre hinaus keiner¬
lei Lücke « in der regelmäßigen Lieferung
neuer U - Boote entstehen könne «. lBeifall .) Wir
haben daher allen Grund , mit Bertrane « und Zuversicht auf
unsere U -Boote zu sehe« lBeifall) , «nd können fest darauf
bauen, datz sie im Verein mit unserem siegreichen Heere ihr
Ziel erreichen werden. lBeifall .) «

Abg . Giebel lSoz .) : Am Ausschutzbeschlutz über die
Intendantur usw . halten wir fest. Zur Abhilfe der Arbei¬
ter- und Angestelltenbeschwerden ist viel geschehen. Bezüg¬
lich der in den besetzten Gebieten beschäftigten Personen ist
man leider kaum entgegengekommen.

. Staatssekretär v . Capelle: Es dürfte überall an-
erkannt werden müssen , datz für uns da ürautzen und daheim
sehr schwierige Notstanösverhältnisse bestehen . Ich tue
mein Möglichstes , um diese Notstandsverhältnisse, zu mil¬
dern. Als die Teuerungszulage eingesetzt wurde, verlangte'
die Reichsfinanzbehördeim Interesse gleichmäßiger Behand¬
lung der Zivil - und Militärbeamten , datz bei Bewilligung
der gleichen Teuerungszulagen die Kriegszulage entspre¬
chend gekürzt werde.

Ministerialdirektor Harm: Während öeS Krieges
müssen wir uns mit Teuerungszulagen behelfen Alle
Wünsche werden wohlwollend berücksichtigt werden.

Abg . Weinhausen (F . V.) : Wir freuen uns der er¬
folgreichen Abwehr des Versuches des englischen Hand¬
streiches gegen die Ausgangshäfen unserer U -Boote.

Abg . Vogtherr (U . S .) führt Beschwerde über das
Verbot der unabhängigen sozialistischen Zeitungen in Ma¬
rinekreisen.

Die Abgg . HuSrich sF. D.) und von Gräfe (Kons .)
tragen Wünsche der Deckoffiziere vor.

Damit schließt die Aussprache . Sämtliche Abstimmun¬
gen werben auSgesetzt , da nur noch wenige Abgeordnete im
Saale sind.

-
Montag 2 Uhr : Reichs kolonialamt.

WMmM unZ Mäerlocklsn erMrmsv
fovlalve !ous Movtöläiek.

Aus de «? Felds wird uns geschrieben:
»Fontaine wurde am ALrnd ' scstürrmt." Mit dielen

!« WMön M8U IM Hy « « WM

eins schöne Waffentat des 2. Bataillons des xten Regi¬
ments mit.

Westlich Montdidier hatten Engländer und Fran¬
zosen sich wieder gesetzt - Insbesondere m einem Wald¬
stück östlich Fontaine hatten Franzosen sich geschickt mit
Maschinengewehren und Granatwerfern eingenistet . Nach
eingehender Erkundung der Lage durch den Bataillons-
füyl er Leut uant Goosmann werden die Kompa . sien
zum Angriff angesetzt.

Von starkem, aus dem Waldrands kommenden F ^an-
kenseuer gefaßt, kommt d - e Kompanie Decker, die von
links umfassen soll, nur inner großen Schwierigrotten
vor . Eine wirksame Infa nterie -Feuer bekamst fu ng des
Feindes war kaum möglich, denn in dem von strömendem
Regen aufgeweichten Boden verschmutzten bei sprung¬
weisem Vorgehen , die Gewehre und leichten Maschinen¬
gewehre so sehr, daß andauernd Ladehemmungen ent¬
standen. Tie Lage war recht unangenehm . Endlich ge¬
lingt es , weiter links zwei schwere Maschinengewehre und
leichte Minenwerfer in Stellung M bringen . Das schafft
etwas Luft.

Inzwischen hat die Kompanie KackMann, rechts
umfassend, in lichten Wellen den nördlichen Waldrand
erreicht, kommt aber wegen der starken feindlichen Ge¬
genwirkung , die in dem dichten Untergestrüpp von einem
unsichtbaren Feinde ausgeht , hier nicht mehr recht vor¬
wärts.

Unsere leichten Maschinengewehre hämmern in den
Wald . Die Haltung der Leute ist prächtig . An einem
Maschinengewehr fällt die Bedienung aus ; Musketier
Koch bedient es im heftigsten Feuer ruhig allein weiter. Die
Kompanie Möllen brock wird eingesetzt, sie erreicht
in langem Sprunge zugweise den Waldrand ; der hier¬
bei verwundete Kompanieführer Wird durch den in vie¬
len Kämpfen bewährten Vizefeldwebeli Sagawe ersetzt.
Dem Franzmann wird 's allmählich ungemütlich in sei¬
nen Nestern . Artillerie und Mmenwerfer geben auch ihr
Bestes und stinken in den Wald, als wollten sie ihn heute
noch! in Klafterholz umlegen . Der Gegner baut plötzlich
fluchtartig ab , unter Zurücklassung seiner Toten und
Verwundeten sowie seiner Maschinengewehre und sonsti¬
gen Kriegsgeräts. Oldenburger und Niedersachsen drän¬
gen scharf nach . Der oft bewährte tapfere Gefreite
Brozio bringt sofort sein Maschinengewehr günstig in
Stellung und hämmert in die lichtblauen Re '

.hen der aus
Fontaine zurückfluteuden Gegner . Der Wald wird ge¬
säubert ; hierbei fällt ein Munitionslager in dis Hände
des Siegers . In Fontaine ergeben sich noch etwa 160
Mann . 16 Maschinengewehre, viel Munition und ein
sehr willkommenes Verpfkegungsdepvt werden erbeutet.
Im Nachstoß über Fontaine hinaus werden in einem
Schlosse , das den Franzosen als Stützpunkt gedient hatte,
noch zwei Offiziere und 20 Mann gefangen.

Oberleutnant von Vary , Ofsizierkrisgsberichterstatter.

vis bereits Krim.
An der Südküste steigerte sich der Dank der vom unerträg¬

lichen Drangsalen befreiten Bevölkerung zu groben Kund
gedungen . Sie kam unseren Soldaten mit wehenden Fahnen
enitMgen und gab das letzte her, um die Truppen zu besehen
ken. Die Weinbauern hätten giro -ß-e Bottiche mit Krimw-ein
ausgestellt - Jeder Mann bekam Tabak pfundweise in die
Tasche gesteckt . Jede Bezahlung für Essen und Trinken wurde
als Beleidigung zurückgewiesen . Vom unserem Kaiser sprechen
sie wie vom einem Halbgott. Es gibt Wohl kein menschliches
Wesen , das auf der Krrm so verehrt wich, wie Kaiser
Wilhelm II-

Jn allen Orten der Südküfte, durch die ich kam, hatten
dis Bolschewisten vor ihrem Abzug gehaust . In Gurusf
Jalta , Alluschka — überall waren Hundevets von Tatareil
mit Steinen am den Füßen in das Meer geworfen worden
Als die Bolschewisten am 30. AprU um 4 Uhr morgens in
3 Torpsdobootsz-erstörcrn und 2 Frachtschiffen vom Janka - ab
fuhren, nahmen sie über 1 Million in Juwelen , Perlen und
Gold mit, das, sie den Vilkn-besitzern geraubt hatten.

Rolf Brandt. Kriegsberichterstatter.

Kiews poliMcke Iwckrrcktev.
Der Reichskanzler und Staatssekretär Dr. v. Kühlmann

haben sich in das Große Hauptquartier begeben.
Der Oberhofmeister Kaiser Karls . Prinz Konrad von

H ohenl o -h e - S chi llin g s f ü rst , hat aus Gesundheits
rücksichtcn seine Enthebung erbeten . Zum ersten Oberhofmei
ster wurde Major Dr . Graf De K-ethzly ernannt. Auch de:
Generaladjutant und Chef der Militärkanzlei des' Kaisers
General der Infanterie Freiherr v . Marterer, hat unter Hin
weis aus seine geschwächte Gesundheit um seine Enthebung
gebeten . Au seinem Nachfolger wurde Generalstabsober0
Freiherr v . Sterneck ernannt.

Kühlmann über den Frieden von Bukarest . Der „Poster
Lloyd" veröffentlicht eins Unterredung seines Mitarbeiters
« «t dr« StEMMs h « Ädlm « » « Ä Nnda-M u»

der dieser erklärte: „Ich hoffe;, daß die verbündeten Mächte
allen Grund haben, mit dem Ergebnis dB Bukarester Frie¬
dens zufrieden zusein. Was besondersdie Beziehun¬
gen zwischen'' den Mittelmächten betrifft , kann festgestellt wer¬
den , daß -der FriedenSschlluß zweifellos- dazu beitrug, das
innige Verhältnis zwischen der Monarchie und dem
Deutschen Reiche noch freundlicher zu gestalten . Namentlich
gereicht -es uns zur besonderen Genugtuung, daß in diesem
Friedensvertrage die Wünsche der ungarischen Na¬
tion bezüglich Sicherung ihrer Grenzen in weitestgehender
Weise befriedigt wurden.

" Auf die Frage , welche Wirkung
v . Kühlmann von den wirtschaftlichen Folgen des
Friedensschlusses erwarte, erklärte er : „Ich hege in dieser
Beziehung die besten Erwartungen . Wir nehmen selbstver¬
ständlich unsere Interessen in tunlichst weitgehendem Maße
wahr.

" - >
Der Orden Pour le MLrite wurde dem Obersten

Rodig, Oberstleutnant von Keifer, den Majoren
von Platen , von Unruh , van Dittfurth,
von Miaskowski, Koch. Freiherrn von Bran-
dis , Klette , von Klüfer und Commichan,
Major aus der Armee von Beerfelds und den.
Hauptleuien Reichenbach , Caspari , von Wulf¬
sen und Goesch verliehen.

Graf Lnxbnrg hat sich aus Argentinien nach Schwede»
eingeschifft ^

Das Branntweinmonopol in dep Fassung der Regie¬
rungsvorlage, daß der im Jnlwride hergsstellte Branntwein
aus der Brennerei zu einem bestimmten U-ebernah -mepveis an
das Reich abzuli-esem ist, und daß die Pevavbeitung- von
Branntwein zu Trinkbranntwein und der Handel mit Trink-
br-annitwein -ausschließlich dein Reiche zustshen, wurde mit
14 gego 12 Stimmen nn Ausschuß angen -omrnen . Die Mehr¬
heit fetzte sich zusammen ans- Konservativen, dev Deutsche»
Fraktion, den NationcMberalen und den Doziaweniokraten.
Zur Minderheit gehören - die Fortschrittler,, das Zentrum und -
die Unabh. Soz . Der fozi-aldemokratlsche Antrag, das Han¬
delsmonopol der Regierung zu einem Erzcugermon-opok zu '
erweitern, wurde gegen die Stimmen der Antragsteller ab-
gel-shnt.

Lw Kugevseugs über SeermgriM
auf Olwiwe.

Berlin, -
'
11. Mai . WTB . Zu dem neuen Angriff ded

Engländer gogsn Osiende -erfahren wir von «Wern Angen- ,
zeugen : Die Mündung des Kanals Brüggje -Ostende fichrt,
öveii angelegt zwischen hölzernen L-ettwerken geradeaus in
die fr« See. Das Einfteuern ist also an sich leichter , als bei!
Z-eebrüggsmrt -der im Halbkreis vorgelagsrtien Mol-e. Dafür
kann -aber di-e ArMerie ihr Sperrfeuer bei Ostende - ohne Rück¬
sicht auf davor befindliche eigene Arrlagsn ungehindert

' i«
dichte Wellen zusaurmenfassen.

Am 19. Mai um 2 Uhr 45 Min . morgens setzte eine Heft
tigs Beschießung von Land uW- See von Ostende ein. Zeh»
feindliche Flugzeuge erschienen über der Stadt und
warfen L -euchtkörper und Bomben ab. Gleich-zeitig
kam von D -se her eine dunkle Wolke künstlichen Ne¬
bels in Richtung aus die Küste gezogen . Motorgeräusche
auf See wurden gehört, das Herannahen eines allerdings im
Dunst nicht näher zu erkennenden Gegners wurde gemeldet.
Die Küste war bei dem- ersten AnzÄchen des Angriffes alar-
-ni-ert . Mit S -chei n werf -e r n und Leuchtgeschoss
s e n wurde das Gebiet vor der Küste abgesuchl . Minute n-
lang war nichts zu sehen. Kürz -Mch 3 Uhr tauchHM
siemlich dicht vor Ostende die Umrisse zw -zia « g r o,ß^ r
Schisf -e auf . Sie er-hielten-

fo verheerendes Feuer.
daß sie sossri abdrehten- und verschwanden . DE «ine
von ihnen Hai sich nicht wieder sehen lasseni . Nach Gsfange-
wenaussagen ist es der geschützte Kreuzer „S ap p ho "

. Uebers
sein >Schicks -al ist uns nichts bekannt geworden. Zum min¬
desten hat er schwere Verluste und Beschädigun¬
gen erlitten. Der Nebel wurde imnibr wieder von- zahft
reichen Motorschnellbooten aus um die größeren Schiffe und
Zerstörer herum erneuert. Plötzlich -erschien -einer der beide»
Kreuzer , wie sich später herausstellte die „ Vindictive "^
abermals vor der Einfahrt von Ostende . Obwohl

durchsiebt von Löchern , >
neuen und alten, — denn die Wunden, die das Schiff am 2L-
April früh bei der Teilnahme am Handstreich gegen die Mols
erlitten hatte, waren nur notdürftig geflickt — schien es noch
nanöverlerfähigund wollte nun anscheinend mit seiner letzte»
Kraft in die Einfahrt einbrechen , um sich vor den Schleuse»
M versenken.

Jetzt empfing di« „ Bind.
" «in- solcher Hagel von Geschos¬

sen , daß ihr der Atem völlig ausging. Stickend trieb siq
gegen das Pfahlwerk am äußersten Ende des L-eitdanrmeH.
und sackt « d ort aus den Grund. Da mag sie , s-MH^

Hierzu eine Beilage.



Vas Heben flch>nW M lstlMnderweist , ksegsn . so kaikge »
sse wtl1 u ns > stört ft « t >>a n>icht . Kurz dmsach Khsen !
wir nmt einem Boot Wngss«it und Vrft 'srtm au der srorLen
Doridwamid empor . Der Blick, der sich oben - doch, war trotz
allem , was ME nach dem äußeren Ausseh -sn desr Schisses
erwcwtst hatte , erschütternd. Nichts Lebendes mehr,

nur Tote überall verstreut.
tue meisten im Nauen Mcitwo-senanzug , «ÄMM in Khaki und
Stahlhe -lm . Keine Plante , keine Stütz «!. keine Treppe mehr
HM , mit Splittern und Trümmern das ganze Deck nbersät.
Auf

'
der Brücke das RNdervad z-erschvsfen-, der Rudergänger

zerrissen daneben . Hier und da glimmen Brände . Ein Schiss
ist es nicht mehr , aber unsere Werft wird dock) die großen
Metalltrümmer dieses Wracks uni Freuden an sich nehmen.

Nach Aussage der Gefangenen sind es diesmal keine
Frei Willi gen gewesen , die dis Besetzung der „ Vind -ic-
tive " « bildet haben . Mannschaften und Unteroffiziere jeden¬
falls haben bei dem Jnseegehen nicht geahnt , worum es
sich handelte . Erst dicht vor Ostende ist den Heizern eröffnet
worden , wenn sich etwas Besonderes ereignete , sollten sie am
Heck über Bord spring -en . Die Gesanlgenen klagen
bitter darüber, daß sie auf eine fo rücksichtslose
Weise in den Krieg getrieben werden . Es mutz
den Engländern schlecht gehen, wenn sie mal Men - ,
schenleben und Schiffswerteu so verschwenderisch umgehen,
um dann noch nichts zu erreichen . Mit solchen Abenteuern'
wendet England das Schicksal nicht alb , dem es durch unsere
Erfolgs im Westen- und durch unseren U-Boot -Krieg -ent-
gegengetrieben wird.

Lin engiiiekri' Lerlttil.
Londo «, 11 . Mai . WTB . Reuter meldet über die

Unternehmungen gegen Ostende : Es ist mit unzweifelhafter
Sicherheit sestgestellt worden , daß die „Vindictive" in
der Enge des Kanals am Eingang des Hafens von Ostende
in einem Winkel von etwa 30 Grad liegt . Es ist klar , daß
ein Schiff von 800 Fuß Länge , das in einem solchen Winkel
liegt , einen Kanal von etwa 820 Fuß Breite nicht wirksam
blockiert , aber den sehr nützlichen Zweck teilweise erfüllt.
Eine sehr ernste Blockierung wurde erreicht , und in
Anbetracht der raschen Verschlammung , die an dieser Küste
herrscht , wird eine Behinderung sicherlich zunehmen . Wenn
auch nicht behauptet wird , daß der gesunkene Kreuzer die
Ausfahrt der U-Boote verhindert oder die Zerstörer sogar
gänzlich hemmen wird , so wird er doch beide wesentlich be¬
hindern und , was von Wichtigkeit ist , die deutschen leichten
Seestreitkräfte werden , wenn sie von unseren Seestreitkräs-ten gejagt werden , nicht, wie bisher , imstande sein , in voller
Eile in ihr Obdach zu schlüpfen

Bei Zeebrügge sammelt sich der Schlamm sehr stark an,
trotz der Tätigkeit des Baggers . Es wird daran erinnert,
daß der breite Bagger , der früher ständig in Tätigkeit war,
gesunken ist. Die Lage des Blockadekreuzers ist derart , daß
jeder Versuch , die Sperre zu sprengen , mit beträchtlicher
Gefahr für die umliegenden festen Bauten verbunden seinwürde . Die geringe Zahl Ser Toten läßt keineswegs auf
schlechtes Schießen der Deutschen schließen . Die Witte¬
rungsverhältnisse sind dafür eine ausreichende Erklärung.Die „Vindictive " hatte gerade so viel Besatzung , als für

. ihrje Arbeit nötig war . Die britischen Verluste sind,soweit bisher bekannt , sehr gering.
Der 'befolgte PLcm war in der Hauptsache «Me genaue

Wiederholung des bei ZeebrüIge -cmZgcftihvten Unterne -H-mens . Zwischen Donnersta -g-nachi und heute früh 4 Uhrlagen - dis Schisse unter schwerem Feuer . Der Plan der An¬
wendung der Rauchtürme wurde wiederum durrhAcstihrt . Dadis Nacht nicht sehr hell war und zeitweilig Nebelschwaden
aufftisgen , waren die Bedingungen für dis Unternehmung
äußerst günstig . Der betreffende Teil der belg-ischen Küste iststark befestigt und die geringe Zahl der Verluste beweist , daßder Feind überrascht wurde . Das hebt den Erfolg des Un¬
ternehmens besonders hervor.

Hinsichtlich Zeebrüggss ist die Regierung vollkommen
Überzeugt , daß die deutschen Erzählungen von dev
unbehinderten , Ein - und Ausfahrt unrichtig sind . Flieger-Photographien , die später awsgeuomünen sind als - die vor 14
Tagen erwähnten zeigen klar die Unrichtigkett der deutschenBehauptung . Im Falle Ostende wird -angenommen , daßmindestens 3 oder 4 Tage vergehen müssen , bevor der Kanal
zwischen dem Heck des gesunkenen Kreuzers gesäubert und
jahrbar gemacht werden kann , zumal die bereits - erwähntenUmstand « weiterhin vorherrschen werden . Ganz abgesehendavon , daß noch der Schlamm das ssinigs zum Erfolg des
Unternehmens vertragen wird.

Zusatz das WTB . : Es wird aus die wiederholtenanEichen VerSffsnÄichlmgen -, daß dis Engländer bei keinem
Unternehmen ihr Ziel erreicht haben , daß Wader Ostende nochZeebvüWs Mperrt sind, Hingewiesen.

Aus Mer MM.
Der Komnmndant der Molenbattcrio von Zeebrügge,Kapitänkeutnant der Reserve Schütte, dem der Kaiser fürdie -erfolgreiche BerbsidMM -g der Mole bei- dem bekannten

Angriff der Engländer persönlich Las - Ritterkreuz des » Hohen--ollernschru Hausordens mit Schwertern überreichte , ist ein

Otdenburge 'e. Sein Baker war lenga Jahr « Lehrer an >
der Volksschule in dem B -ckbcori Zwffchenahn.

Hamster oder Hamsterer ? Der „Franks . Ztg .
" wird

geschrieben : Zu den beliebten Kosenamen aus der Tier¬
welt : Schweig , Schaf , Ochs usw . ist in der Kriegszeit der
Hamster gekommen . In der Naturgeschichte hat man ge¬lernt , daß der -Hamster , ein kleines Säugetier , in seinen
Backentaschen Getreidekörner von den Feldern in seine
Höhle in der Erde schleppt und dort eine richtige Vorrats¬
kammer für die hungrige Jahreszeit anlegt . Kurz , der
Hamster hamstert . Deshalb bleibt er doch ein Hamster.
Der Schneider schneidert ; -deshalb macht man nicht gleich
aus dem einfachen Schneider einen Schneiderer . Warum
also aus dem Hamster einen Hamsterer? Der zwei¬
beinige Hamster ist an und für sich schon ein gemein -schäd¬
liches Wesen , denn er entzieht seinen Mitmenschen wider¬
rechtlich, was diesen gehört , wie der Dieb . Sein Anblick
ist dem reinlichen Menschen widerwärtig ; besonders unan¬
genehm wirkt er aber ans mich , wenn -er durch die Z -ei-
tungsspalten läuft als Hamsterer.

Ku§ Sem Srshdersogtum.
Der Nachdruck unlerer mir besonderen Zeichen versehenen Tigendsricht » ich
» vr mir genauer Queüenangahe gestattet . Mitteilungen und Bericht*über vrUlu-e S»rtv » « « iffe sind der SqrrltLekiuua stets willkommen.

Oldenburg » 12 . Mai.
- - ^ Der Oldenburger Kunstverein Nickt -in diesem Jahre

Es «in 7Mhrig «A Bestehen zurück. Im Jahve 1843 wurde
er aus Veranlassung des - derzeitigen Konservators der Groß-
herzoglichen Galerie , des Malers Just Ulrik Jerndarff,von Kunstfreunden gegründet . Zum Gedenken hieran beab¬
sichtigt der Kunst-Verein im kommenden Herbst «ine Ausstel¬
lung zu veranstalten , die «ine U-ebersicht geben soll über das
Schaffen oldenbrrrgifcher Künstler des vorigen - Jahrhundertsund dev Gegenwart . Di« Verwirklichung dieses Planes ist
indessen nur möglich , wenn auf die im Privatbesitz befind¬
lichen Werke znrückgegrissen wird , vor allem -hinsichtlich -der
verstorbenen Künstler . Der Vorstand -bittet nun alle , die
Werke oldenbnvgischer Künstler in Besitz haben , solche Kr dre
Ausstellung gütigst zur Verfügung zu stellen . Es handelt sich
namentlich um Werke von Tischbein , Strack d . Ae . , Strackd . I ., Helene Strack , L-eskow , Vaumbach , Oehrne , Ernst Mil¬
lers , Heinrich Millers , P . Oetken , J -erndorff , Mehr -ens Schil¬
ling , Hammacher , Köppen , A . tom Dieck, Volkers , Ernst Hem-ken, A . Fittger » Walters , Th . Pvesuhn , Grieperckerl und die
Künstler der Gegenwart . Wir verweisen aus -die -heutige
Bekanntmachung.

* Ei « Vorfall , der für die Passanten der Straße üble-Folgen hätte haben können , trug sich gestern kurz nach 1
Uhr mittags aus der Dormerschweer Straße zu . Vor dem
Wagen des Händlers P . Warsing aus Donnerschwee wardas Pferd scheu geworden und Surchgegangen und lief , dader Besitzer die Gewalt über das Tier verloren , mit dem
Gefährt vom Eisenbahnübergang her in rasender Fahrtdie Donnerschweer Straße hinunter . Vor der HegelerschenWirtschaft wurde W . vom Wagen geschleudert , schlug aufden Ninnsteig auf und zog sich am Kopf anscheinend schwereVerletzungen zu . Der Besinnungslose wurde zunächst indie Hegelersche Wohnung gebracht und in ärztliche Behand¬lung genommen , während das führerlose Gefährt weiter¬raste.

* Die Warenkarte bringt in der nächsten Woche wiederallerlei , was aus dem heutigen Anzeigenteil zu ersehen ist.

Mkelmskaven mick Oldenburg.
Die „ Weserzeitun -g " läßt sich in ihrer Nummer vom8. Mai von hier schreiben , daß Verhandlungen stattfänden,um Wilhelmshaven und Rüstringen zu einer Stadt unteroldenburgrscher Staatshoheit zu vereinigen . InWilhelmshaven scheint von einem solchen interessantenPlan bis jetzt nichts bekannt zu sein ; wenigstens berichtetman dort über Vorbereitungen , das Gemeinwesen , dessenBedeutung über die Einordnung in den Kreis Witt -mundlängst hinausgewachsen ist, als selbständige Städt in dieVerfassung der Provinz Hannover einzubeziehen . Es wäreeine seltsame Rückbildung , wenn jetzt die erwachsene Stadtmit ihrer Tochterstadt Rnstringen Verbunden würde und inden Schoß des Groß Herzogtums Oldenburg zurückkehrte,dem sie anfangs der fünfziger Jahrs des vorigen Jahrhun¬derts entsprungen ist, nur für die im Entstehen begriffenepreußische Flotte neben Danzig an der Ostsee einen Platzan der Nordsee zu finden ! Nach der Annexion des HerZog-' tums Schlespig -Holstein ist an der Ostsee Kiel zum Bun-deskriegAhafen geworden und daO frühere Heppens , zu¬nächst unter der Bezeichnung „Jadehafen "

, in der Verfas¬sung des Norddeutschen Bundes zum BunÄeskri -egsch -afen ander Nordsee erhoben . Preußen hat seinen Flo -ttenbssttzdem Deutschen Reiche als Morgemgabe zugebracht , unterdem Namen Wilhelmshaven hat sich an dem Sitz der Flottean der Nordsee ein gesundes , kräftiges Gemeinwesen ent¬wickelt. Und jetzt soll ihr Gebiet an Oldenburgzurückübertragen werden ? Hier hat man Wohl , zuletzt imAnfang der Wer Jahre , von umgekehrten Bestrebungengehört , die darauf gerichtet waren , die für die EntwickelungWilhelmshavens zu eng gewordenen örtlichen Grenzenüber das anstoßende oldenburg -ische Gebiet anszudchnen,das unverkennbar den Charakter eines Zubehörs zu dem

Hanbtplatzc trägt , und die Notiz der „ Weserzeitung "
,

- bst«
eine entgegengesetzte Richtung andcmet , findet daher wenig
Glauben . _ _

—s—

Letzte vepefÄien
Unsere U-Soole.

Berlin, 11. Mai . WTB . (Amtlich .) Im Sperr «
gebiet «m England wurde « durch unsere U-Boote neuer¬
dings versenkt

16 88» Brnttoregistertonne«
feindlichen Schiffsraumes.

Der Cfhef des Admiralstabes der Marine.
Eines der den U-Booten gesteckten Ziele ist die Be¬

hinderung der Holzeinfuhr nach England.
Holz ging noch ISIS in einer Menge von fast 10 Millionen
Kubikmeter , vornehmlich aus den jetzt größtenteils gesperr¬
ten Häfen Rußlands und Skandinaviens , nach England
Auf eigenem Boden erzeugte das Jnselreich knapp ein
Zehntel dieses Betrages . England verwendet Grubenholz
zum Betriebe seiner Kohlenbergwerke , verbraucht aber
außerdem jetzt im Kriege noch sehr viel Bauholz in den
Schützengräben , für Munitionslager , Fliegerschuppen , Ba¬
racken, Ställe , Lazarette usw . Der uneingeschränkte
U - Boot - Krieg schnürt die Holzversorgung - ein . 1917
kamen nur noch 1,4 Millionen Kubikmeter nach England.
Die Kohlengruben in Südwales erhalten nur ein Drittel
ihres Holzbeöarfes . Zur Ersparnis von Frachtraum , der
für die Einfuhr von Lebensmitteln und Munition noch
dringend gebraucht wird , beschränkt das Schiffahrtsamt die
HolzeinKhr auf die unumgänglich notwendige Menge . Die
Schiffe , welche Grubenholz aus Frankreich fahren , müssenden Nachweis erbringen , daß sie eine andere Ladung für die
Heimreise nicht erhalten können . Jinfolgeöessen sind die
Vorräte an vierkantigen Bauhölzern und an Kiefernstämmen
seit März 1917 bis März 1öl8 auf ein Fünftel bis ein Achtelder früheren Bestände gesunken . Von dem englischen Auf¬
forstungsplan erwartet man Erleichterungen der Lage frü¬
hestens nach 16 Jahren . Ueberdies erzeugten die Schiffs¬
verluste einen Mangel an Küstenschiffen und , in¬
folge Fehlens von passenden Wagen zum Transport.
Stauung auf den Eisenbahnen

Der aeutMe ISbenaberiS,1.
Berlin, 11. Mai . Abends . WTB . (Amtlich .) Oert-

liche Infanterie -Gefechte an der Lys und auf dem Westnserder Avre.
Sonst nichts von Bedeutung.

» er umstrittene Semmel.
Berlin , 11 . Mai . WTB . Auch am 10 . Mai nahm in

Flandern der Kampf um den Kemmelberg seinen Fortgang.
Trotz des nebligen Wetters blieb das Artilleriefeuer den
ganzen Tag über hier äußerst lebhaft . Aus feindlichen Trup¬
penbewegungen wurde die Vorbereitung eines Angriffes
westlich von Voormezeele erkannt , De deutsche Artillerie
faßte sofort ihr Feuer auf die Bereitstellungen des Feindes
zusammen und erstickte den geplanten Angriff unter schwe¬ren Feindverlusten , bevor er zur Ausführung kam . Erstgegen 9 Uhr abends konnte der Gegner mit stärkeren Kräfteneinen neuen Angriff in zwei Wellen gegen die deutschen
Stellungen nördlich des Kemmel vortragen.

D -e-r Vorstoß brach jedoch -bkutig und restlos vor den deut¬
schen ,Stellungen zusammen . Bald daraus «rso -lechs wiederum
nach neuer Artrlleri -evorLevsitu -ng «ist to-e-itsrer Vorstoß östlichLoksr , der gleichfalls unter ho he n> Zi ei ndv erlusteu
abgeschlagen wurde , wobei zahlreiche Ge sang« ne in
deutscher Hand blieben . Die täglich wiederholten Wieder-
ero -benmgsversuche im Ksmmelgebiet beweisen , welchen Wertder Feind -aus dest Besitz dieser beherrschenden Höhenstellnnglegt . Die französischen und englischen Divisionen haben bis¬
her in vergeblichen Angriffen rhr-e ungeheuren - Verluste
gesteigert.

Auszeichnung für Krupp.
Essen , 11 . Mai . WTB . Der Kaiser verlieh HerrnKrupp von Bohlen -Halbach das Komturkreuz des Haus¬ordens von Hohenzollern.

Auch die Zahlen können uns nicht blässen!
Washington , 11 . Mai . WTB . Kvieg-ssekvetär Pahleihat zu der Mitteilung ermächtigt , daß steine Voraussage im

Kongreß im Januar ,
-daß in der Hälfte des lausenden Jahres500 000 Mann nach Frankreich geschickt sein würden ; be¬reits übertroffen worden seien-.

Verhaftung einer Großfürstin.
Moskau , 9 . Mai . PTA . Dis früher « Großfürstin E l i -

sabetha Feo -dor -owna, Oberin eines Moskauer Klo¬
sters , die Gemahlin des einem AEntat zum Opfer gefallenen
Gvoßsürstm Sergius Alcxandrow -risch. ist am 7 . Mai auf Be¬
fehl der Regierung verhaftet worden.

MMksstrn an § §diMi » ttung.
L. P . Ihre Anfrage ist unverständlich . Sie sagen jaselber , daß der Betr . den Dienstgrad eines Unteroffi¬ziers hat.

HauvtschriftleiterWilhelm von Busch. Ständige, literarischer MiiecLeitMtProfessor vr . Richard Hainel. Verantwortlich für die Schriftleilung : Wi Ihr, «hon Busch und Otto Schal ' bel , für de» Anzeigenteil : P . Radomrly. KrMund Vertag von 8 . Scharf, sämtlich in Oldenburg.
Für einen Knaben von

18 Jahren wird für die
Sommerferien vom 13.
Juli bis 18 August

LmSMlüW
gesucht. Schriftliche An¬
erbieten mit Pretsangabe
erbittet

Frau Dr . Schmedöing,
Bremen,

Wachmannstratze 39.
8peri »Iarrt Kr

fisni -u LöSvkIsLtilsIsiüvn
vr . « orsoa,

v »« darS , KLvssmsrlltSS.
,10—- >,5- <-8,SoniitLi?8 10— l)

am Staugraben Nr . 11 , zu
verkaufen . Garten mit
Obstb . ist Vorhand . I . A.
Behnke . Lheaterwall 34.

Gemeinde

Osternburg.
Holz

m von 1 lin Kloben von st m Länge
wird am Montag , den13. M .» vorm , von 8
bis il Uhr bei J -rohns
ausgegeben . Gutscheinaus¬
gabe im Kartenausgabe¬büro . Preis 1 Ztr . 2 .50

Rosenbohm.
Zu v erk . Mt ab gefedert.

Untergestell Kr leichten

AÄ-. Wen - Sill
An -arbot -s unter -C . R . 521
an die Geschäftsst . d. Bl.

WMmttmM.
Troubadour I u. U, Ung'

Rhapsodie Nr . 2 (Liszt!,
Ungar . Rhapsodie Nr . 12
(Liszt) , Zar und Zimmer»
wann , Norma , Ungarische
Tänze (Brahms ) 5 und 6,
Aufforderung zum Tanz
(C. M . v. Weber ) , Frühlings-
stimmen (Strauß ) zu ver¬
kaufen. Näheres unter
U . V. 123 an die Geschäfts¬
stelle d. Blattes.

1 KrainiWhm
mit 22 Platten , sehr gut
erhalten , -billig zu verk.
Daselbst auch 16 Meter
neues Hühnerdrahtgeflecht
billig zu verk. Nach 5 Uhr.

Böhning . Ofemrstr . 45.

— liurrkrlvk «, —
Vrlvkpaptor,

gute Hnalität , billig.
Vntterbrotpspivr,

60 H.
IknUottopapisr,r «rssms »1pa; tse,

Ubsnsmittal - uvü
KvlüscboiLlLacdvii.

M . Külte«,
Sb — Lobs»

zu verkanten:
HoherR « tz-

baumspiegel mit Kon -o!e,
achteckige« Rußbaumtisch,
Bücherborte , Kinder»
klappstnhl . Kinderbett-
stei -e mit Sprungfedermatr -,Waschbare auf Ständer.

Maryaretenstraße 29.
3 Kaninchenbauer zu verk.

Margareten -str. 29.

Großer schwarzer

Salonflügel
umzngsbalber zu verkaufen.

Zu besichtigen zwischen
1 und 3 Uhr.

Hauptstr . 11t,
gegenüb. dem Eversten Holz.

WWMM M!>
^ ^ 1 /

von IVappsaMonaAraininso , Lrdriktsn,
UetsckiLkten.

vtta keräa , AMeM?. 41.

ü MVBt . / I
zu verkaufen.

Hauptstr - 111.
Borbech Zn verkaufen

2 schwarze Schaslümmer
und mehrere 1-000 Pfund
Runkelrüben.

Joh . Warnten.
Petersfehn . Zn verkauf,

ein Schaflamm (Bock) .
Johann Sanders,

Wo-Üstinie.

Oicisnbung
kotsrstrssss 45. llelekon 1665.



l « WM « MM
Es wird ausgegebenr

Wirf dieblauc Wavenkairte Nr . 268 von Mittwoch,
tzm 15 . . bis Dienstag, den 21 . Mai . irr den umtem-

Dhenden Geschäftm ,
V« Nmi MWUer AiM»-»«I-

Ml Preise von 1 .60 für dais ZL Mund.
D Aufsarth . Roggem.str . H . Ostcndorf , Zisgelhosstr.
W. DanckwaM. Damm. A. Scheelj « , D .schweeistr.
Koms -Berein, Kurwickstr . I . Schwartiug. Haareustr.
K EllingHausen Blumstr . I . Stöltje . Heill .geng .eWtr.
H Eiters. Achternstr . I . Votz . Nadorsterstr.
S Kollstede. Langestr . I . We-mpe . Fviedensplotz.

W . Zeuch , Ehusrustr.
Auf die blaue WarenkarteNr . 260 von Mittwoch,

Km 15., bis. Dienstag , den 21. Mai.

1. Mi KEl - ölüliemM.
Auf die blaue WarenkarteNr . 270 von Mittwoch,

Km 15. . bis Dienstag, den 21 . Mat.

1t Pfund Nudeln.
Auf die blaue WarenkarteNr . 271 von Mittwoch,

Ken15. . bis Dienstag , den 21 . Mai.

1 Paket Puddingpulver
MN Preise von 2S H,

Ans die blaue Warenkarte Nr. 272 von Freitag.
Ken 17. , bis Donnerstag, den 23 . Mai.

I2 Pfund Marmelade.
Auf dis blaue Warenkarte Nr . 273 von Freitag,

Ken 17. . bis Donnerstag , dem 23. Mai . in dem unten¬
stehenden Geschäften
1 Stückchen Sunlight - Seife
Mn Preise von 65 H.
Th . Baumberger. Gaststr . H . Köster . Donw -schweerstr.
K. Decke . HeÄigengeiststr . W. .Petz. Nadorsterstr.
G .Bremer. Heiligengeistw . M . ReÄell, Achternstr.
K. Kolweh . Langeftr. T . Stovandt . Haarenftr.
L. Fasch. Schüttingstr. K . Wenzel . LanMtr.
H. bischer , Langeftr. K. Wiedenrann, H .geWtr.
O. Heitmamn , Heil.getWr. W. Zeuch , Ehmerivstr.

Die Geschäfte können die Ware am Mittwochnach-
Mttag , dm 15. Mai . bei der Städtischem Borteilumgs-
stelle . Staugrabem 4 . abfordern.

Auf die blaue Warenkarte Nr . 274 vom Freitag,
dm 17. , bis Donnerstag , dm 23 . Mai . im dm unten-
stehenden Geschäften

V- Pfund Mago ^
zum Preise von 1.20 F für das halbe Pfund . /
Kons .-Verein, Nadorsterft . H . Tiemens, LambeMftr,
W. Egberts. Zlsgelhosstr . H . Weser . Rosenstr.

I . Wsmpe, Friedensplatz.
Diojenigm Geschäfte, welche noch von obenge¬

nannten Warm Lager haben, können dieselben auf
die angegebenen Abschnitte abaeben.

- Oldenburg, den 8 . Mai 1918.

WMWMIlMM
Zum Gedenken

feines 75jährigen Bestehens beabsichtigt der Olden¬
burger Kunstverein im Oktober —November d. Is.

von Werken oldmburgischerKünstler zu veranstalten.
Der Vorstand bittet alle Besitzer von- Werken olden-
burgischer Künstler der Vergangenheitund der Gegen¬
wart , solche Kr die Ausstellung leihweise zur Der-
Agung zu stellm . Um einen Ueberblick über die vor¬
handenen Bilder zu gewinnen, wird geb-eten . sie mög¬
lichst bald bei' dem

Oldenburger Kunstverein im Mgusteum
anzumeldm und eine denmächstige vorläufige Belfich-
tigung durch einige Mitglieder des Vorstandes zu
gestatten.

Me durch Beförderung und Versicherung -ent-
'tchendeuKosten trägt der Kunstvevein . Er übernimmt
auch die Gewähr für Rücklieferung in unbeschädigtem
Zustande.

AusführlicheMitteilungen findet man au anderer
Stelle dieses Mattes.

Der Vorstand: Freiherr v. Bot - mer. _

1>
8 Pfund Bratenfett

MM Preise von 40 H für das ^ ,Pfund.
H. Blohrn, Lindenstr . Fr . Kohl , Ziegelhofftr.
A. Bremer» Haarmftv. G. Kollstede , Langeftr.
G . Bruns . Wexanderftr . I . Kröger. Steinwog.
Kous.-Verein. Kurwickstr . S . Lange, SonMemstr.
W. Danckwardt . Damm. H . Moerpohl. Ehnernstr.
H. Eilers, Achternstr . I . Naber, Osenerchaussos.
B. Laake Ww. . Nadorftst. L . Rath . 2. Feldstr.
H. Helms. Nadorsterstr . E . Rüther. Bahnhofsplatz.
G. Holert , Haarmstr . I . Tiarks , Wallstr.
W. Jwnßen, Staustr . G. Wachtendorf , Wex .-Ch.

Die Geschäfte können die Ware von Mittwoch , dm
15 . Mai. an bei der Verteilumgsstellie . WallstraHe 24,
abfordern.

Auf die blaue Warmkarte Nr. 275 vom Freitag,
den 17. . bis Donnerstag, den 23 . Mat . im dm bekann¬
tem Geschäften

Ir Pfund Hartkäse.
Auf die grüne WaremzmsatzkawteNr. 19 von Mitt¬

woch. dm 15... bis Dienstag, dem 21 . Mai, in dem un-
temstehmden Geschäften

>2 Pfund Grieß.
E. Adels , Lindenstr . Fr . Janßen , Wexand.-Ch
G . Brockmann , Jaaerstr . E . I -aritz . Gaststr.
I . Diekmann . Markt. E . Mallus. Ehnernweg.
E . Drnklage , Amalienstr. C. Schmidt. Nadorsterstr.
R . Geldes. Rebeustr . D . Schüdde . Dietrichsweg.
D. Grube, Haaremstr . Kons .-Bereim , Kl . Kirch.str.

Auf die braune Warenzusatzkarte Nr. 22 von Mitt¬
woch, den is . , bis Dienstag , den 21 . Mai . in dm un¬
tenstehenden Geschäften

1 Me Me Mexsierle MIA
zum Preise von 1 oder

r Iiieine Me« Meiisielle
Mm Preise von 50 Nr das Stück.
H. Bode. Heiligengeiiststr . Fr . H
F . Degen . Schützenweg.
W. Dogode . Markt.
B . Grenzer . Kurwickstr.
H . Hellmich. Lindenstr.

- K . Pophankm. Pferdem.
A. Scheelie.

Aus die gelbe Warenzusatzkarte Nr. 2 von Mitt¬
woch. den 15. , bis Dienstag, dem 21 . Mai , in den
untenstehenden Geschaftm

>2 Pfund Graupen.
G. Borchers, Alexmch.-Ch. H . Onken . Stau.

Bössler. Nadorsterstr . A. Schipper . Sonnenstr.
Kons.-Vercin Gerberhof. H . Schrimpsr. Melkbrink.

Doding, Gcrrtenstr . I . Stöltse, Heilig,geiststr
W. Dvawin. Mottenstr. F . Votz . Nadorfterstt.
W Gnewatz. Haar .eschstr. G . Walljes. Alexamderstr.
rv Jung , Nadorsterstr . G. Wischlmsen. Langeftr.

Auf die rote Warenzusatzkarte Nr. 16 von Mitt¬
woch, der« 15.. bis , Dienstag , dem 21. Mai . in den
Msnstehenden Geschäften

— Jaußm , Markt.
L . Katzser Ww . . Nadovslst.
W. Kähne . Rosenstr.
Fr . Onkm. Dannemstr.
I . Sasse . Gaststr.
D.schweevstr.

Ul
in Zeiiäe , Wolle uncl Niscliwolle.

Lnorine ^ .uswalil.

Oerrels D 5o !m.

Eröffnete heute

WeiM-MM ZS
(vormals Linden - Alleej im Hause des
Herrn Meiner - ei»

MNSlllM - ll. KeUMM
Es wird mein Bestreben sein, durch

reelle , prompte und preiswürdige Be¬
dienung das Vertrauen eines verehrten
Publikums zu erwerbe», und bitte um
gefälligen Zuspruch.

--Hochachtungsvoll

7Ä7L' Gerh . Koch.
Städtische Verkäufer Butter, Käse,

Karton eln.

« ich frisch : is BurMrserSpargel.

keirenäe weimeiten

-

blur gnto Onalltatvn

38 ardtsrnstrasss 38»

Zu kauf gesucht gebr . I Ein alter Mahagoni-
Puppmw -ag. Off. m. Pr . ISpiegel M verkaufen,
u P 10 Filiale Eversten . I Hauptstratze 119 , . oben.

iiLiMiii8-!.il!lii8piöIe,
Vs1si »irK » ui »s.

Gpielplan
am Sonntag, den 12. Mai 1918.

Nachm, von 3—6 Uhv:
KLndee-Borfteltung.

MM Weil",
Ein neues Märche« von Rübezahl,
in lebendigen Bilider » u. Vers «»«.

Eintritt 30 Pfg.

M « M Für Erwachsen^
das reichhaltige Programm.

Unter anderem»

M MW « A>W"!
Die Geschichte eines seltsamen Kriminal¬

falles t« 4 Akten,
Hauptdarsteller:

Kare « Sanberg als Blütecher.
Spielleiter: Ed. Schnädler -Sörensen.

«in« «ngkückliche Liebesgeschichte aus
Arkadien.

Hauptdarsteller:
I *sii1 LloLävuraiL » »

MMZM
AnsM 'hilumg von
KsmilieMvlerßtzllW

findet am Donnerstag, d.
16. Mai d. I .. nachm von
2 bis 4 Uhr im Willers
Wrtshaus in Sandkmg
statt.

H . Nipkc-n, Gem.-Rfr. '

Lehrerin
für 6 Kinder im Alter
von 6 bis 11 Jahren auf
ländlichem katholischen
größeren Gute gesucht.
Anmeldungen und Nähe¬
res bei Gutsbes. BernarL
Schulze . Everding. Schöp,
pingem (Kreis Ahausi.

Au kaufen gesucht einige
Riemen

im Bcslata. Bmrmwolleod.
Kamelhaar. 70—110 ram,
breit, 4—5 mm stark, 8 b.
12 m lang . Gefl . Ang . am

Heinr. Eilers . Rastede
DamvMgewerk.

Zu verk 30—40 Ztr.

Fntter-
Mairüben,
ü Ztr . 2 frei Haus . Zu
erfragen R. Munchmoier,
Donnerschwoerstraße 12.

Leuchtenburg . Zu verk/
eine trächtige Sau,

nahe am Ferkeln.
'

_ Ww. Müller.
Donnerschwee . Zu verk.

ein 7 Woch. altes Ziege,r-
lamm. Bürgerstraße 28.

Tweelbäke . Zu verkauf.
Ä güste Rühe.
Wwe. Haase , Hasenweg 2.

Zu Verkaufen
Sitzliegewagen

m. Gmnmir. . fast neu.
Hauptstraße 87 . ob.

Zu kwusem gesucht junge
Legehühner . Jahnstr . 5.

Zu verkausem, neues
Herren- und Damenrad

mrt Friedensgrmmni.
Humboldtstrahe 18.

Zu Verk . 100 Stck. große
Bohnenstana. Rebenst . 40.

Gldenöurgische Spar - L Leih -Mank
' Mit Aitiate»

Z6VSV , Lohne , AVsegörrns , Wcrr ^eL

We ^ lovsteöe WreHeernsHLdVerT.
LLoirats - IIv Vvi » s LoLrt perl. Mai ISIS.

Kassebestand . 1208,376 .08
Kommunal -Darlehen «.Hypotheken 4,296,130.16
Darlehen gegen Unterpfand . . 4,388,210.48
Darlehen gegen börsengängige

Wertpapiere . . . . . . . 15,697,812.91
(fast ausschließlich mündelsichere

Papiere)
89echsel . . . . . . . . . . 53,231,473.32
Konto-Korrent -Tebiwren . . . 87,223,793.48
Wertpapiere . . - - - . 4,721,518.04

fast ausschließkch Reichs- und
Staatsanleihen)

Verschiedene Debitoren . . . . 824,846L0
Vankgebäude . . . . . . . 550,000.—

r.22,242,161.37

I ^nsslv » .
Aktien-Kavital . . . . . . . . 4,000,000.—
Reservefonds . . . . . . . . 3,300,000.—
Beamten -Pensions -Fords . . . 646,847.23
Einlagen . . 76,935,331.34

(Davon stehenca. 91 °/o auf ganz-
und halbjährige Kündigung .)

Scheck-Konto . . . . . . . . 8,159,806.10
Konto-Korrent -Kreditoren . . . 25,202,152.66
Verschiedene Kreditoren. . . . 4,998,524.04

Gaststr . 23.

Von heute ms
Dienstag, 14 . Mai:

Besuch de» Stadt
Plojesti, der ru
mänischen Petro
leumfelver und
des Königlichen

Schlaffes
Von Mittwoch , den

15 . d . Mts an:

8k
a. M.

122,242,161.37

Däe Direktion.
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üb . Vonlsbsn , Kebsns-
wsn -äsl , Vsrkekr , Os-
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VerinöZen .klitZikrste . !
s . all . cksntsckr . , ästsrr .,
nsutr . Llätr . Lisllrei!
LuverlLütgsl ! laus.
kreivvUI . Xnerlcsnnun-
§en , u . a . von kedör-
ckea , stecd!8aowält ^o,
kitktern , Vkiirlsrrn,
üsukleuten kt. viel , son-
stig . Ztäockenbsvvsissn
absolute Vertrauens-
würülAkeit . liatscdläZL
xratls in miau iäilix. HBavert ebne ktema.

Wer ert . Botanikunter-
richt ? Ang . unt . C . H . 513
an d. Geschäftsstelle d . Bl.

IkMer
Xlsillsr , Xoslllms , ?als-

itcts, lacken , Klüsen,!
Köcks, Unlsri-öcks,
Xintlerbsklsiilung.
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'krs.asrdskIMllvg?
in sigsnsn WsrksMsn»
rn mässigsn prsissn. s

S- NaMo
inb . r äug. küslcking.

Kernruk dir . 3.

VreUer LtsSttheater.
Sonntag , den 12. Mai,

abends 7 Uhr : „Mignon ."
Dienstag , den 14 . Mai,

k/enö8 ? Ühr : «Lorartiüo
Tasso ."

Mittwoch , den 15 . Mai,
abends 6 Uhr : «Götter-
dämmcrnng ."

Schluß der Winterspiel-
zeit.

Donnerstag , ö. 16 . Mai,
abends 7 ^2 Uhr lEröff-
nungsvorstell . der Som-
mer -Operetten -Spielzettl:
„Die Fledermaus ."

Freitag , den 17. Mai,
abends 7^2 Uhr : „Das
Dreimäderlhaus ."

Sonnabend , d . 18 . Mai,
abends A/s Uhr : «Die
Fledermaus ."

Sonntag , den IS. Mai,
abends 71/2 Uhr : „Die
Kaiserin ."

Kmpkekle
LoZNLlc X X X
Msr 'MuituivsIri
§ l7U0UiHLLl7
k ^ sttsr-
Vs -nills
Vanls1s-

2uc :Lsr'
VaNlIls-

kuUUIriZ-
? UlVSl7

Ssiksrixulvsr'
odne Karton

3s .Im1s .Kssisi
L . ^ . - Lsiks
Vl7 . ^ eLsi ' S

lilM kilm.
tkcbtornstrass « SS.

— k'
srnsprecbsr 150 . —

fLmIIien-sislrbi'ivkie»
Verlobungs-Anzcigen.
Msrle ölMiß

Sei« RMükllz
Verlobt«.

Kayhauserfeld.
Godensholt.

— Mai 1918. —
F .̂ tLLtLLtL ..LtLLtLLtLLtLLtL̂lldtL>LtLLrL.LtLLtL .LtL»LtL2tLB

Statt Karten.

Elfriede Hennig
Gustav Martens

zeigen ihre Verlobung an.
Düsseldorf, Berlin -Schöneberg,

^ Kasernenstr . 67a. Bambergerstr . 51 1.

Statt Karten.
Die Verlobung meiner <

Tochter Helene mit Hering
Christian Schubert gebe^
ist hiermit bekannt.

Fra » Müller
geb : Vogelfang.

Bokel . Pfingsten 1S18.

Selm Miln
öWtk«

Verlobte.
Bokel . Bremen.

Pfingsten 1918.
ZS!k

Vermählungs -Anzeigen.

Paul Usliwig,
Maschinist der Kaiserlichen Marine,

Llss ttsNwig verv. ZeköndSssf
geb. Klostermann

krieg Sg « tra « t.
Oldenburg , im Mai 1918.

TodeS -AnzeiK«

Statt besonderer Anzeige.
Oldenburg und Bremen.Heute entschlief sanft nach nur zwei¬tägiger , schwerer Krankheit in starkemGottvertrauen meine liebe Frau , unsereliebe , herzensgute Mutter

verw . Grube
im 80. Lebensjahre , tief betrauert vonihren Angehörigen.

Fr . Künnemau «. Tischlermeister.
Fr . Küunemann , Eisenbahnrevisor.H . Grnbe Und Frau.

Die Beerdigung findet am Dienstag,den 14 . Mai . vormittags s Uhr , vom
Trauerhause , Moftenstraße 5. aus statt.Von freunülichst zugedachten Besuchenbitten wir einstweilen absehe« zu wolle « .

, V ' / >> «, » '

Oldenburg , den 10. Mai 1918.
Wir erhielten die tieftraurige Nach¬

richt , daß unser lieber , hoffnungsvoller.
Sohn und Bruder , der

Musketier

Inhaber des Eisernen Kreuzes und des
Friedrich -August -Krcuzes.

im blühenden Alter von 21 Jahren in¬
folge einer am 26. April erlittenen
schweren Verwundung am 27 . April ver¬
storben ist.

In tiefer Trauer
Bernhard Ludwig und Frau

n --rw . Gerdes,
Erna Gerdes.
Gleichen Gerdes.
Haus Gerdes . ^
Gustav Ludwig.
Familie Witting , Rastede.

Du warst so gut , du starbst zu früh.
Vergessen werden wir dich nie!

Lieber Diedrich ruhe san ^ in fr -mder
Erde!

Eversten , den 10 . Mai 1918.
Erhielten heute plötzlich und unerwar¬

tet die traurige Nachricht , daß mein lie¬
ber , herzensguter Mann , meiner drei
Kinder treusorgender Vater , unser ein¬
ziger , hoffnungsvoller Sohn , Schwieger¬
sohn , unser guter Bruder , Schwager und
Onkel

Pionier eines Garde -Regiments.
am 1 . Mai im 36 . Lebensjahre auf dem
Felde der Ehre gefallen ist.

In tiefer Trauer
Christine Röbken geb . Kreye

und Kinder,
Familie Herm . Röbken.
Familie I . D . Kreye.

Von Beileidsbesuchen bitten wir ab-
sehen zu wollen.

Bekhausen , den 9 . Mai 1918.
Erhielten gestern die erschütternde

Nachricht , daß mein lieber , herzensguter
Mann , unser lieber Sohn und Bruder,
Schwiegersohn , Schwager und Onkel , der

Bardewisch , den 10. Mai 1918.
Am 27. April fiel in den schweren

Kämpfen mein einziger , hoffnungsvoller
Sohn , unser lieber , guter Bruder,
Schwager und Onkel

Abermals erhielten wir die tiestrau-
rige Nachricht , daß nun auch mein
zweiter , lieber , herzensguter Sohn , un¬
ser lieber Bruder und Schwiegersohn,
mein innigstgeliebter Bräutigam , der

Sanitäts -Sergeant

In unsagbarem Schmerze die schwer¬
geprüfte Mutter

Ww . Ges. Brunken.
Berta Brunken.
Unterofizier Ang . Brunken,

zurzeit im Felde.
Gretchen Damkcn als Braut.
Familie Damke ».

Hurrel , den 10. Mai 1918.
Erhielten jetzt die tieftraurige Gewiß¬

heit , daß unser teurer , unvergeßlicher
Sohn , Bruder , Schwager und Onkel , der

Ersatz -Reservist

Gerhard
Heinrich Schwarting

Infanterie -Regiment Nr . 31.
Inhaber des Eiserne » Krenzes.

im Alter von 28 Jahren beim Sturm¬
angriff am 21 . März den Heldentod fürs
Vaterland erlitten hat.

In tiefer Trauer
' Joh . Schwarting und Frau

geb. Tönjes.
Gustav Schwarting.
Aug . Vlankemeyer und Frau

geb. Schwarting.

Bohmte Sei Osnabrück,
den 8. Mai 1918.

Am 27 . April raubte mir der grausame
Krieg meinen heißgeliebten Mann , mei¬
nes Lebens Glück, meines kleinen Töch-
terchens liebreichen Vater , den

„ Feldwebel

Fritz Knollhof,
Zugführer im Jnsanterie -Regiment K3,
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Klasse

und des Friedrich -Angnft -Kreuzes.
im 36 . Lebensjahre.

In tiefem Schmerze
Hermine Knollhof.
Else Knollhof.

Barghornermoor , den 10 . Mai 1918.
Wir erhielten aus dem Kriegslazarett

die tieftraurige Nachricht , daß mein lie¬
ber Mann , meiner vier Kinder treusor¬
gender Vater , unser lieber Sohn und
Schwiegersohn , unser lieber Bruder,
Schwager und Onkel , der

Fahrer

Inhaber des Eiserne « Krenzes 2. Klasse
und des Friedrich -Augnst -Kreuzes.

Gefreiter in einem Fuß -Artillerie -Regt .,
Inhaber des Eisernen Kreuzes,

in seinem 20 . Lebensjahre.

Jstt tiefer Trauer
Wrv . Windhusen uüb Familie.

nach seiner . schweren Verwundung am 7.
Mai in seinem 40 . Lebensjahre den Hel¬
dentod erlitten hat.

In tiefer Trauer
, Fra « Gestne Westerholt geb . Martens

nebst Kindern
«ud allen Angehörigen.

Ruhe sanft in fremder Erde!

3. Komp . Masch Sch. Abt . 14.
Inhaber des Eisernen Kreuzes «nb - es

Friedrich -Angnst -Kreuzes.
im Alter von 25 Jahren in treuer Pflicht¬
erfüllung im heißen Kampfe am 25.
April fürs Vaterland gefallen ist.

Gefreite

in einem Garde -Feld -Artillerre -Regt .,
kurz nach der Etnlieferung im Lazarett

seiner schweren Verwundung sanft
entschlafen ist im Alter von 28 Jahren.

Dies bringt tiefbetrübt zur Anzeige
Fra « Helene Hinrichs geb . Knutzen

nebst Angehörigen

Die Beerdigung dir
Witwe

findet Montag nach,
mittag 3 )4 Uhr statt.

Danksagungen.
Für die vielen Beweist

herzlicher Teilnahme desdem Verlust unseres lt«
den Entschlafenen sageywir hiermit unseren

Familie Eiters.
Oberlcthe.

Für die vielen Beweist
herzlicher Teilnahme ans
Anlaß des Heldentodes,
unseres lieben , guten
Sohnes , Bruders , Schwa¬
gers , Onkels und Nesse«,
Kriegsfreiwilligen Hein»
rich Frerichs , sagen wst

M
Postsekretär Frerichs

und Familie,
Hohenkirchen,

Für die vielen Beweist
herzlicher Teilnahme bei
dem schweren Verlust un¬
serer kleinen , lieben Toch,
ter Martha sowie für die
schönen Kranzspenden «,allen denen , besonders d.
lieben Nachbarn , die uns
so hilfreich zur Seite stan¬
den , sagen wir hiermit
unseren

Hinrich Lehmhns u . Fra«
Helene geb . Cordes

nebst Mutter
und Angehörigen.

Wapeldorf , 10 . Mai Mst'
Für die vielen Beweist

herzlicher Teilnahme bei
dem Verlust meines lie¬
ben Mannes , unseres gu¬
ten Vaters , allen , die sei¬
nen Sarg mit Kränzen
schmückten und ihm das
letzte Geleit gaben , sowie,
den Nachbarn , die uns
hilfreich zur Seite stan¬
den , insbesondere Herrn
Lehrer Segelken für die
trostreichen Worte im
Hause und Herrn Pastor
Addtcks am Grabe , sagen
wir unseren,

WWll»
Frau Gestne Harms

nebst Kindern , Munderloh

liS ! ssLt 8g 68 UvliS

Witwer . HanÄv ., ohne
jeden Anhang , mit eigen.
Besitzung u . Verm ., sucht -,
auf dies. Wege nette , be¬
scheidene Leben 'sKef. , mög¬
lichst ohne Anhang , ir»
Alter von ca . 40 Jahren.
Angebote unter V . 23 an
d . Filiale Langestratze 45.

Heirat . Jungges .. An¬
fang der 40er Jahre , mit
gutem Einkomm . , wünscht
Heirat mit Mädchen oder
Witwe . Angebote erbe¬
ten unter C . O . 519 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt/

Best . Handwerker
in fester Stetig ., mit gu¬
tem Auskommen , sucht die
Bekanntschaft eines jung.
Mädchen oder einer jung.
Witwe zwecks Heirat . —
Angebote unter C . P . 520
an d . Geschäftsstelle d. Bl.

Witwer . 40 I . alt , ang.
Aeuß . . zwei erw . Kind . , 14
u . 16 I . , mit auskömmlich . -
Geschäft a . d. Lande . u>.?
da es ihm an passender ^
Damenbekanntsch . fehlt , a. ^
diesem Wege pass. LebenS<
gefährtin , w . auch Witwe»
zw . Herr , kennen zu lern.
Beding . : gesund , gut . Cha«
rakt ., vermögend . Diskre¬
tion Ehrensache . Angeb.
mit Bild unter C . S . 522
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Mitglieder gesucht lBu«
ben und Mädel ) für eine«
neu zu gründenden Man¬
dolinen . und Lautenspicl-
verein , der auch die In¬
teresse» d . Wandervogels
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zu Nr. L28 -er „Nachrichten für Stadt und Land" von Sonntag, L2. Mai tlSLS.
Kus Sem SrohherLsgtum.

Lttoeudnra , 12 . Mai.
* Ludwig Lindikoff und Rolf Salburg unternehmen

es heute (8 Uhr in der „ Union " ) , den Oldenburgern nach
dem Berliner Vorbild einen „ frohen Abend" zu bie¬
ten . Lieder zur Laute und der Vortrag aus Wilhelm
Büschs Werken sowie andere humoristische Dichtungen
machen das Programm aus , für das sicher Kimmung vor¬
handen ist.

* Der Kindergottesdienst in der Lambertikirche um
8 Uhr ( Kirchenrat Willens ) findet heute statt.

* Wagenbauanstalt Oldenburg . Der Bericht des Vor¬
standes lautet : Im Geschäftsjahre 1917 wurde unsere Tä¬
tigkeit noch zu einem großen Telle durch den Bau und die
Einrichtung unserer Fabrik in Anspruch genommen , deren
gänzliche Fertigstellung erst in der zweiten Hälfte des Jah¬
res möglich gemacht werden konnte . Jedoch haben wir
schon im März 1917 mit Rücksicht auf die vorliegenden
dringenden Aufträge den Fabrikattonsbetrieb zunächst in
provisorisch eingerichteten Räumen und in beschränktem
Umfange ausgenommen und mit dem fortschreitenden Aus¬
bau der Fabrik allmählich weiter ausgedehnt . Trotz der
durch die Kriegsverhältnisse verursachten Schwierigkeiten,die der Betriebsentwicklung große Hemmnisse bereiteten
«und die volle Ausnützung unseres Werkes nicht gestatteten,
ist es uns gelungen , den Umsatz befriedigend zu gestalten.Der erzielte Betrtebsüberschutz gestattet es uns , nach
Deckung der aus dem ersten Geschäftsjahre 1916 übernom¬
menen Unterbilanz von 17 113,08 ^ die Abschreibungen so
zu bemessen, daß der außerordentlich großen , durch das
Fehlen geeigneten Materials und genügend eingearbeiteten
Personals verursachten Abnutzung Rechnung getragenWird . Den verbleibenden Ueberschuß von 5226,97 be¬
antragen wir , auf neue Rechnung vorzutragen . Mit Auf-

ver aeutscbe LeimaNsd melSrl:
Großes Hauptguartier . 11. Mai . WTB . Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Im Kemmelgebiet war die ArtilleriotSttgkeit zeit¬

weilig lebhaft . Wir führte :, kleinere Unternehmun¬
gen mit Erfolg durch . Französische Teilangrisse
nördlich vom Kemmel und bei Loker wurden abge¬
wiesen.

Aus dem Schlachtfelde an der Somme entwickelten
sich mehrfach heftige Jnfanteriekämpse . Englische
Regimenter griffen nach mehrstündiger Feuerwirkung
unsere Linien im Wald von Avelui an . Ihre An¬
griffswellen erlitten in unserem Feuer schwerste Ver¬
luste. Ebenso scheiterten nächtliche Angriffe des
Feindes gegen Hangars . Aus dem Westuser der
Avre faßte der Franzose im Park von Grivesnes
Fuß . Im übrigen brach auch hier sein Angriff blu¬
tig zusammen.

Erkundungsgefechte am Oise -Aisne - Kanal , in der
Champagne und nordöstlich von Pvnt -st-Mouffon . Im
Walde von Apremont wiesen wir den Vorstoß eures
durch Pioniere und Flammenwerfer verstärkten fran¬
zösischen Bataillons ab.

Mit starkem Minenbeschuß fügten wir den Ame¬
rikanern südwestlich von Apremont und nördlich von
Parroy schwere Verluste zu.

Mazedonische Front.
Nordwestlich von Markow » drangen deutsche

Stoßtrupps in französische Gräben und machte»
Gefangen «,

Der Erste Generalguartiermeister.
Ludendorff.

trägen für sämtliche Betriebsabteilungen sind wir aus ab«
sehbare Zeit hinaus reichlich versehen . Das BZricbsergeb-uis für das lausende Geschäftsjahr wird davon abhängen^inwieweit es uns gelingt , die mit der Beschaffung des Ma¬
terials und der notwendigen Arbeiterzahl verbundenen!
Schwierigkeiten zu überwinden . i* Der Lautsnabend von Agnes del Sarto ist
gestern ausgefallen wegen Verhinderung der Künstlerin,
Infolge zu später Uebcrmittelung der Bekanntmachung an
die Zeitung konnte die Mitteilung leider nicht eher er¬
folgen.

* Der gestrige erste Tag der drei gefürchteten Gestrenge »»
ist milde verlaufen . Das Wetter war „durchwachsen " , kühl,aber hier und da sonnig und nicht unfreundlich.* Das Großh . Gendarmerie - Kommando sieht sich ver¬
anlaßt , gang besonders darauf hinguweisen , daß die VE
stellt) . Generalkommando X . Armeekorps während de»
Kriegsdauer zur Unterstützung der Gendarmerie alI
Hilfsgendarme kommandierten Unteroffiziere und'
Mannschaften stets durch eine graugrüne Armbinde am lin¬
ken Oberarm äußerlich kenntlich gemacht sind . Diese Arm¬
binde trägt die Aufschrift „ Hilfs -Gendarm des stellvertre¬
tenden Generalkommandos X . Armeekorps "

, außerdem der»
Stempel des stellt) . Generalkommandos . Sollte es Vor¬
kommen , daß sich Personen Ln Militäruniform als Hllfs-
gendarmen aus geben bezw . Diensthandlunge »« unjterueh-
men/ , ohne durch die Armbinde äußerlich als Hilfsgendarm
kenntlich zu sein , so wird dringend gebeten , sofort den»
nächsten Gendarmerie -Standort Hiewon Mitteilung zu!
machen ,

d
* Eversten ,

'12. Mai . Mm heutigen Sonntag findet kn»
„Grunewald" große Spezialitätenvorstellung statt,
Besonders hervorzuheben ist unter den auftretenden Spe¬
zialitäten Professor Wozny , der als Zauberer , Illusionist,
Gedankenleser und Hypnotiseur auftritt . Den übrigen!
Kräften geht ebenfalls ein guter Ruf voraus . (Siehst
gestrige Anzeige !)
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ln den Körnungen 1—8 kaufe jeden Posten.Angebote unter N. P. 288 an die Ge-_
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August Hpken
llonnvrsvlnvoorsti'. 44. fsrnsprsvlisr 625.

. Hu vk. fast neues Sosa, , Zwei Fahrradmänttlemfache elektt . Lampe z. zu kaufen gesucht.»« Heu . kl. Kupeekoffer . > A . Schlüffelburg,^El ?Pvenbrrraerstr 74a I . Bremerstraßs Nr . 12.
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Täglich frischer
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Gaststr . 29.

Zu verkaufen ein neun
Monate altes

— Zicgenlamm . —
Nedderend 119.

Zu verk. ein 3 Wochen
altes fettes Ziegenlamm
(Bock) und ein 4 Wochen
altes schönes . Weißes
Znchilamm . Nachzufragen
in der Filiale der „ Nach-
richten"

, Langestt aße 45.

Ansichtspostkarten.
Setten - , Soldaten -, Blu¬
men- . Glückwunsch- . Künst¬
ler -Postkarten, , 100 Stück
sortiert 4 Nachnohnre.

Versandhaus Raetsch,
Charlottenburg.

-Pestalozziftraße 53.
Zu verkaufen mod . elsg.

Kinderwagen . Nickslgestcll
u . Friedens -Gummiberei¬
fung . Preis 150

Achlernstr . 7 . oben links.
Bin SEntnamachmittag

nicht zu sprechen.
! Z . bk . bll . gr . Hänget , u.
! Kronleuchter f. Petr . , gr.
i Reiselorb . Eichenftraße

'
4.

den -18. Mai LSL8,
bleiben unsere

Me» i« N SIliI S!« «
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Oeffentlicher
Berkanf

Oldenburg Eisenb . -Rev.
H. Schwegmann u . Frau
daselbst lassen das ihnen,
gehörige . Ecke Jakobi - und
Sophicustr . belegen « kleine

mit Antritt zum 1 . Nov .-
d , I . durch mich öffentlich
meistbietend verkaufen.

Das Haus hat
r Mmchmm

und kleinen schönen
Garten

mit Obstbäumen usw.
1 . Verkaussaussatz

aw

nachm . 6 Uhr,
bei Wirt H . Scheele . Ai«,
gelhoffttaße 1.

Liebhaber ladet ein
S . ? SsllS8Sl,LiL

Donnerschwee.

Kaufe jeden Posten neue
und gebrauchte

— — Möbel . — —
Oeien . Betten , Kochherde.
Sofas usw . Zahle höchste
Preise . Komme sof . Post¬
karte aenüat.
W. Müller . Gottorpstr . 3.

Osternbrrrg . Zu verk. 3
Woch. attss Zicgenlamm.

SchütznchofSweg 12.
Tweelbäke . Zu vk . eine

ttediae Rindquene.
Th . Pralle .

Belg . Nief . -Häst« M , verk.
Prinzeisinweg IS.

Nrue Äitto - Lacktascho
zu Verkaufen.

Nad -orfterstvaße 10.
Au verk. eins Ischias.

Bettstelle m . Sprf .-Rahnr . .
einiae ältere Bilder und
1 Zither . NachMfrag -en in
der GeschäftsstÄle d . Bl.

an Pttvate
in Zentnerkörbsn , per EM
gut , da Poswersand in
dies. Jahr leider nnmögk.

Bitte Rundschreiben
ansordern!

Arth . Lange , Braunschweig
Femrus 4263 . Pofffoch 55^

Rübenwagen
sowie

Feldbahngleis
sofort zu kaufen gesucht.
Eilosfetten mit genaues
Beschreibung ! und Preise
angabe erbittet
Dipl .-Jnaen . Schwiüardi.

Berlin W . 30.
Eisemacherstmße 4.

Zu verkaufen ein noch
Mt erhaltenes

S!.ö.L» !MO
mit Friedens MMmi und)
AM Damenrad m . Gmmnr
sowie Sttmböl.

Hermann Fischbeck.
Fohrrsdhariülg . . Everstyht



§lm

Mittwoch-
den13 . d. M .,
nachm . 2 Uhr beginnend,
werde ich in der Wagen-
Halle des Lackierermeistrs.
iE . Baars. Zicgelhofstr .36.
folgende Sachen für Rech¬
nung dessen, den es ' an-
jgeht. öffentlich meistbie¬
tend versteigern:

. 4 Weiderfchränke , 1 Arz-
neischrank . 2 Vertikos , 1
Sosa . 22 Rohr - u . Pol-
sterstühle . 7 Tische. Kü¬
chen- und Studentische,

- L mahag . Ausziehtisch.
- !1 Sviellilch . 1 Nähtisch,

L Sofatische , 1 Kommo¬
de . 1 Mahagonibettstelle
Mit Matratze . 2 eichene

. Bettstellen m . Matratz.
sowre 1 Oberbett . 1 Un-

. terbett 4 Kissen und 1
Steppdecke : ferner eine
Bettstelle mit . Matratze

.
' und Keilkissen. Oberbett.

Unterbett und Kissen, l
Waschtisch. div . Wasch-

' geschirre , 3 Küchen¬
schränke. 1 Nähmaschine.
2 Spiegel . 2 Säulen . 1

- vernickelten Blumenstän-
. der . 2 Blumenständer,
- 8 Wanduhren , ( Frer-
», schwingers , 1 Gasherd,
, S Gasbrenner . 1 Gar-

tmtisch u . Gartenstuhl,
diverse Garderobe -nha-
iken u . Ständer . iWasch-
jdalse . 1 Wringmaschine,
Wäschekörbe u . Wäsche-

, Müder . 6 Lampen , 1
Petroleumosen , versch.
große u . Keine Wand¬
bilder . 2 vorschriftsmäß.
Mülleimer . 1 kl . Leiter,
Osenaeräte . 1 Lesepult,
fl Schveibvult . 1 Kind -er-
saufftuhl . 1 Eierhorts , 1

> Korkmaschine , Gardinen-
jstangen . 1 Maschenkorb,

-fl Partie Stein - , eiserne
und Emailletöpfe . Ein-
Machetöpfe . i Osmvor-
jsgtz. diverse Kohlenkast ..
Matten , Pfannen , Kes¬
sel . Teller und Gläser
sowie eine aanze Reihe
anderer Gebrauchsge-
gonstände.

Dergstr . 17u . Fernruf 536.

Immoöik
Mrkauf.

Im Aufträge habe
ich das

ZWWkleM . L
u verkaufen. Das-
elbe eignet fich für

jedes Geschäft.

Marienstr. in.

Das hier belesene , alt¬
renommierte Hotel ersten
ßianges

/ früher Hotel de Russie)
soll wegen Sterbefalls z.
baldigen Antritt durch d.
.Unterzeichneten verkauft
»Verden.

Weitere Auskunft er¬
teile ich bereitwilligst.

W . Köhler , amtl . Aukt .,
Daarenufer 7 . Fernr . 656.

L
Zu kaufen gesucht

H . Drücker Ww ..
— D -ampfmühle , —-

^ Brinkum b. Bremen.
Ein Nutzer

M WWU
gn kaufe« gesucht. Bemu-
DerteI Prsisangebot erb.

Hinrich G . A. Müller,
. iL ' gewert , Oldenburg,
^ D onnerschweerstr. ^

Loherberg . Zu verkauf.
SE -jlMW Lüste Krch.

kür

Kieiätzf , Klüsen , Köoks > Kostüms , Muts!

emxkoüleu iu roivlikaltigstsr Lubwllli!

§ . Ae/f -'e/s «K «§ oOr

Varel . Die Erben des
weiland Auktionators C.
Haake . Oldenburg , beab¬
sichtigen, ihre zu Varel
belegenen

als:
1 . das Bismarckstr . Nr . 4

sehr angenehm belesene,
fast neue Zweifamilien¬
haus mit Gartengrün¬
den von 6,35 Ar,

2. das Bismarckstr . Nr . K
ebenfalls sehr schön be¬
lesene und fast neue
Zweifamilienhaus mit
Gartengründen von 5,79
Ar.

mit Antritt auf Novbr . d.
I . zu verkaufen.

1. Verkaufsaufsatz ist
anberaumt auf

MmL.
im IS. S. Ms ..

vormittags 16 Uhr,
in zum Vroocks Gasthaus,
Neumühlenstratze.

Liebhaber ladet ein
K. Haake Ww ..

_ Großenmeer.

Verkauf
emer

Weil LmiWle.
Hnde . Der Landwirt

Adolf Meyer , zurzeit im
Felde , läßt seine direkt an
der Chaussee Hude -Hurrel
(ca . 2 Kilom . vom Bahn¬
hof Hude entfernt ) bele¬
sene Landstelle

antzerordentl . komplette
Gebäude mit schönem
Obst -, Gemüse - «nd
Ziergarten und ca . LS
Hektar recht ertragrei¬
chen Ländereien , in ein.
Komplex beim Hause
beleg .. HL Weide » (Herr-
laudi.

am

MWlW , 11 . « .
nachmittags 4 Uhr.

in Wragges Gasthans
hterselbst zum dritten und
letzten Male öffentlich
zum Verkauf aufsetzcn.

Der Zuschlag wird vor¬
aussichtlich dann erfolgen.

Nähere Auskunft wird
gern erteilt.

G . Haverkamp,
amtl . Auktionator,

In -einer Streitsache wird
Mi nächsten

MM . IS. » i.
nachm . 8 Uhr.

beim Gasthof Loy

1 « r M« O
meistbietend gegen Bar¬
zahlung verkauft.

Rastede . _ Degen , Aukt.
Zu verk. -ein größerer,
ganz neuer Gobelin

(Prachtstück ) — Heidelberg
mit Schlo -ßrmne — . Nach-
zusvagen N-adorsterstr . 52,
Kontor . 4—7 nachm.

6 .2 B . N . . belegt , große
Tiere . 1 . 1 Angora zu ver¬
kaufen.

Zi -egpfhofstraße W
Au verk. ein fast neues

MF" Sofa,
grün . Ue^ rzeug . Nachzuf.
in der Gesch ä ftsst , d. Bl .

10 Kaninchen,
gr . u . kl.. 3 Kan .-StLLe
Verkauft
Sckrätz« . LL » L. WM

Gesucht zur Einrichtung eines

herrschaftlichen Landsitzes
guterhaltene

Altertümer,
als Kleider », Wäsche » und Glas»
schränke , Schreibmöbel , Truhen,
Tische , Seite » . Standuhren , Pen.
dulcn , Gemälde , franz » und engl.
Stiche . Alt -Telft «Basen , Teiler,
Figuren usw . ), Porzellan , Zinn,
Kup er , Bron e , Messing u . sonstiger
antiker Hausschmnck « Angebote mit
Preis , Abbildung oder Zeichnung und
näherer Beschreibung unter K. E . 313
an die Annonc .-ELpcd. Carl Ludwig,
Hannover , Georgstraße 23.

Unter meiner Nachwei¬
sung
ea. 800 Flaschen

Kognak,
40—42 Prozent , geteilt od.
im ganzen abzugeben . —
Angebote unter B . N . 496
an ö . Geschäftsstelle d . Bl,

Zu verk. Sitz - u . Liege¬
wagen und Sommerhut
für Damen.

Achternstraßo 5.

Damenrad
mit FriedeuLgummi zu
verk. Ab . nach- 6 Uhr.

Karlstraße 9.
RtWr. vil .HeM ' krlM
——— Reifenersatz ———

Paßt a- ied.
Rad . Glän¬
zend beurt . :
„Die Berei¬

fungen sindsehr befriedigend
ausgefallen . S . St . i. H> Mit
den Reifen bin ich sehrzufried.
F .W . i . D .

"usw . PreisLPaar
Mk . 16 u. Porto . Verp .,
Nachn. I ^ t . Vertr . gef Pro¬
spekt gratis . , Hcros ^, G.
m . b- H . , Berlin 5. 557,
Taubenstraße 31.

Deckstation
Gchweiburg.
Teleph . Schweiburg Nr . S.

Empfehlen den wegen
seiner guten Nachzucht
rühmlichst bekannten

ZMMÄS - M-
IMWmsi

zum Decken. — Deckgeld
wenn tragend 75 güst
10

kjölsWLvonllkktM.
dlL . Für Pferde von

auswärts sind Stallung
und Weide vorhanden.

D O

Bürgerfelde . Zu vk. ein

Lch- ». W!e»M.
_ Friedhossweg 49.

Zu verkaufen -ein weiß.
Ziegen -Mutterlanun,

3 Wochen alt.
Eilc rs . Alexander -Ch . 110.

« bv!Ie»h »g« r
ArlmW.

Die Schgugräben hiesi¬
ger Verlaatacht werdm - am
24 . Mai d-. K . vom Unter¬
zeichneten geschaut werden.
Mangelpöste werden ge¬
brächt und sofort ausver¬
dungen.

Iah . Tapken , Geßhw.
Von fo-lia-enden

4
sämtlich fromm u . zugsest,
zwei nach Wahl zu verk :
1 tragende S -tute . 17 I . a.
1 Stute m . Hengstfohlen.

7 Jahre alt,
1 Stute , jetzt bel . , 6 I . a.

1 Stute . 10 Jahre a' t.
Wittbeckers Burg,

bei Brate . — Tel . 431.

Empfehle in großen
Mengen extra stark«

Ma ZIONKtz-
Gavtsnbaubetrieb,

Jägerstratze 1—3.
Fernsprecher 463.

Kckimrrei»
Wen.

Am 1. Pfmgsttage , IS.
Mai . tn Adolf Schnittkers
Gasthaus tn Kirchhatten

großes

mit humoristischen Vor¬
trägen zum Besten des
Kriegerheimstätt .-Vereins

Anfang 6 Uhr.
Der Vorstand

kestMMt .. LsvsriA ".
Zeder» Sonntag:

'
MfMM S Mx.

zu verkaufen.
Elsfleth . Unter meiner

Nachweisung stehe» 15)4
Hektar in Oberhammel¬
warden belegen?

MM FMelSm
zu verkaufe» . Die geschlos¬
sen in 4 Kämpen belese¬
nen Ländereien , sind zum
Ankmrs, auch für Kapitali¬
sten. sehr zu empfehlen.

Käufer wollen sich um¬
gehend mit mir in Verbin¬
dung setzen.

Ehr. Schröder , Skckt.

kräftige, gesunde Ware,
glumsnkokl SchockL . — ^
^ sisskolil , Ootkokl „ 0.80 „
Wirsing , Xobli ab! „ 0 .80 „
1ossnicokI . 8eIIerio „ 0 .80 „pvrrss , 8slat „ 0.80 „

Pikierte Pflanz , soweit
Vorrat m . 60 °/o Aufschl.

Orozs r̂. tzrclbssrpflanr . St . 3A,
3ÜIb . 8riskmiMsreksnp !!.St .5H

empfiehlt
Lockvnstslr »,

Versandgärtnerei,
Rsöerb . yustzinburgsOstharz).

Sie kaufen keine andere

MM -MMNS.
wenn Si -e uns-ereu neuen

Wck -Aeisen
m . dopp . Fsderimg kennen.
Vertreter überall gesucht.

Standard -Company.
Berlin . Kotthus -erdamm 91

Sehr gut -erhaltene

N« - KMerobe
zu kaufen gesucht. Gefl.
Offerten unter B . L . 494
an die Geschäftsst . d . Bl.

Kräftige kemLiseOnzcu
Kolftpahiq, Weiß - , Rot-
Wirsrng - , Spitzkohl , Steck¬
rüben empfiehlt

ZeughanSstvaße 70.
-A» verkanfen 2 beste

WM.

kalvtvt»

L,« 0 «r» .Lopp «»

klur desto «luolitätsn.

3S ^ .ebternstrasss 38.

vertäu, « «
Ballst , g otzes Bett,
Schlietztorb,
eiserner Ofen,
Stachcldraht,
Schneiverbüste mit

Siockgestell,
Röwekamp 7.

Grostemnevr . Zu verk.
eine nceb-e am Kalben steh.

A'uh.
Heinr . Bruns . Oberstr .-S.

Barghornermoor b . Loy
Zu verk. ein 3 Woch. altes
Bullenkalb.

Witwe Bruns.

Aus meinem Moor liegt
fortwährend

W U » Ott
Heinrich Petershage »,

Neustadt.

Gebrauchte , gut erhall.

Chaiselongue
sowie kleiner einfacher
Leinenschrank zu kaufen
gesucht. Off . init Preisung,
unter C . L . 516 an d. Ge¬
schäftsstelle d . Bl.

Hillmer,
Haaneneschftr . Nr.

/ Icattsn
tlbiistlöe .post-

' bseisn.

POTtKsptsN-
— Vsrssnü —

ksinsts biebss - L ,

lrs.- i
1 llll SIum .- u . Isnä k _IW svbsltslcsi 'tsn ck.

pvstbsrtsn
gsmisobt.

Leg .Voesinsencl .oci. kiaekn.

Kskllssszzei'. Sei'IinMll/LS!!,
MNS8SW

1 . 4.-

Tasche»

Oldeuburgischen
Eisenbahnen

Können
Gespann

für unser

übernehmen.
8. S . MmingLSoU

Tel. 95.

Oeffentlicher
Verkauf

von

ZWSSkMMM.
Oldenburg . Als Testa¬

mentsvollstrecker dos weil.
Tischlermeisters Gerh .Wil-
lers in Ohmstede , werde ich
die zu dessen Nachlaß ge¬
hörigen Hausgrundstücke:
(Lhnernstraße56
(Mt . 2970 SLpG. - Ltd .s

IMd

Efeustraße 7
(Art . 2108 St .-G. - Old .) .
Mt Antritt zum 1 . Nvv.

!d . Js . öffenflich meistbie¬
tend verkaufen.

! Jedes Haus hat 2 bzw.
3 Wohnungen und einen
kleine» netten
WW

" Garten. "?«
1 . VerkauksaWtz

am

Siensillg. 21 . S. L,
nachm . Uhr.

bei Wirt H. Scheele . Zie-
gslhofftraste 1.

Liebhaber ladet ein

ü. ?sriiMl . TL
'AL

Donnerschwee.

Zu verkaufen cm

WükS MIM
10 Wochen, all . ,

Joh . Grube.
Dalsper , Amt Elsfleth.
Habe 2 Mt erhalten«

AkWWWM
abzugeben . Augeh . untzev
C . I . 514 au d . Geschäfts«
stelle dieses Blattes.

Neuenbrok . Zu verkauf,
eine junge nahe an : Kal -,
den steb -mide

Kuh.
H . Schwarttng . ,
Gaslampe

"

( Grätzin -Hängelicht ) z . vk.
Donner -schiwserstt. 44. !

Zu verk. i . milchg. Ziege,
Priuzesstnw -eg 43.

Größere
Heideflächen
zwecks Abexntrmg v. Hei¬
dekraut zu pachten gesuclft.
AusMchl . Angebote uuier
C . M . 517 an d . Geschäfts¬
stelle dieses Wattes.^ 1 Klavier I
leihweise für ein -ige Mo¬
nate gsg . gute Vergütung
oder «in altes zu kaufen
gesucht. Off . u . E . A . 526?
a» die Geschäfts -st . d . Bl . ,

M «

io « WW.
Land - und - Gastwirt H.

Volte in Wildes Hauke»
lä ßt am

FM».
st» 17. « M

nachm . 2 Uhr.
in und bei seinem - Häuft » .

4 Wtmgenöe KWe,
4 hochlrageOeAenea.
1 MM,
28 HOS N
3vMa !ev. LüMtt
banmler 18 schwarze,

öffentlich meistbietend nr
ZahlungSfM verkaufen.

Bavendiek . Aukt^
Wfldeshausen.

Kelunlisn

Armbd . gef . Scheiden «. 2Ü.

6 aräive » ,
UsolrSsvlLSH,

MSVvLVSSÜSS

« uxkehleu m reieüküllixster ^ uwatrl

A . § . § e >k/'e/ck «k § sFrr



kotlissr I.sbon8vsi'8ivlisi'ung8b2nk s. 6.
» lsder abgescblossen » VvrsicbvrunF «!»:

2 Mümlsi 3A WliMs Äck
Li »! svsvsi7sLvr »«»i »« r» s

wtt airdaläiger Lusrsülung 6er vvlivn 8» a>n»o lm Ikocksskall.
H«a » vorteilbakt « Versickorun ^skormsv , insdesonäers

I » v » 1L«LL1L1svsrstoIreDU » s,
Leväbrnas cker Vvrsicderungssnmmen in « » 6 ckio

I LU1vv » sL «rLv » u » v SDsL » SS » äsr ? WI1wvä »rsir1s I
»rwöglickon ckenlldar vvIILommvosts kürr orge.

! Vertreter : O » vor » ODUlbs » , Isiokstrsssv l3 . fernruk SOV.

ZMeierstoff - X 1ei 6 er

unten
schüsts»

-erkauf
'
,

u Kal»

z . vr»
str . 44.!

hen
r . Hei--
^esuclst.
; unter.
schüsts -,

L Mo -»
Altung
kaufen '

A , 526s
d , Bk . ,

lseii. -
oirt H. !̂
-Hauke»

«
c.
Haufek -
Ae,
AMr.

inmch
warzch
Nd Mlk
mfen.
bukt» Z
en.

ew . 31-8

Lorgsnfrsisr I.sbsn83bsncl
ckurob

Keulen VersiclieruaZ!
Wer mit vorkanckensm Vermögen nickt mekr selbst ervverbsnck^
tätig sein kann oäsr vM , g « vt » i» t ckaraus « i» l» ol >« 8.
Lost «» Llnkorninen ant I.vbvn «nvlt , « >»L « Vor-

t » StK«L» 1»Dt
lieber günstig » rnoeßmässig« Girmen 6er Vorsiebornng erteilt

kostenlose stuskunst

SHLrr .
leben»-, penrions- un6 I-sidrsntsn-VersicborungszossIIsobetts . S.

ru ttells en 6or Seele.

Zu verkaufen
1 Posten

kragen.
Lrini «Liier.

— Ja »«. —
Schwei. Habe mehrere

beste

ll.

Mm Verkaufstehen.
„_ Lüder Sötte«

8u,°
'

Bremen , Bnchtstr . 67/68 , Eingang Sandstr.
Tel . Roland 8247.

Anmeldungen für die beginnendenSchreib-, Sprach»
und Handelskursejederzeit. Prospekt kostenlos.

4—Spferdiger

MlkWlVk
zu kaufen gesucht.

B . Gristede.
Ziegelhofstraße 8.

Hokleb . Wüstmg. Zuverk.
eine nahe am Kalben steh.Onene.

_ Ww « Mönnich.

Mckanzeige.
B . R . Rammler mit 94
P . pr. , Jap . Rammler m.
91 P . pr. , W . R . Ramm¬
ler mit 88 P . pr, decken
gesunde Häsinnen.
W. Bücking, Haarenstr . 13.

» kl.
Betten usw . kaufe zu
Höchstpreisen.
_ Waffenpkatz 8.

Apparats.
Husküdrung vis

dletallstative.

?doill - LMel.
Orössts ^usvsdi im

ürosskerrogtum.
l -adoratorinm für

Lmsleur-
srbeitev.

Llltvicksln . Xbrüge . !

IvWMM
! nack klstten , kiim,

unck Lilckcrn
ln la ^ usküdrung.

Ij. ll. WW,
^ 1.angsstr . 43. Lrsmor-

Strasse 17.

Das grobe

Qauiiibrich
nach alten ägyptischen und
arabischen Urkunden nur
1,70 -st (Nachn. 2 -st ) , dazu
gratis 86 Wahrsagekarten
mit Beschreibung.

K. Haucke , Berlin 353,
Revaler Straße 32.

m wei88 u . § eiuu3tert.

kntrüglienllg fümeo. keiellL kvgvM

L 8 Äbrek L 8 vbi >.

Ml « ölrlimlr.
gewaschen , mit gut erhaltenen Beinlängen
und nicht abgcschnittene « Fützc «, werden

für 1 .50 Mk. pro Paar wie neu hergerichtet.
- Selbst in Halbschuhen zu tragen . -

Sie erhalten auS:
6 Paar zerrissenen Strümpfen 4 Paar

ganze,
6 Paar zerrissenen Socken 3 Paar

ganze.

klsickv,
OIäsi »vui »N, vonnsrsekvssi 'sti'. 481.

jetzt Rebenstr . 12.

^ ^ 1 ->̂ E'

Z . k. g. e . g. e . Klav . 0. i. .
Ang . m. Pr . erb. u. C. F.
511 a. d . Fil . Langestr . 45.

Eversten 3. Zu verkauf,
ein Schaf mit zwei Läm¬
mern.

Eichenstratze 30<
Heidkamp. Zu verkau¬

fen ein schöner
WeLoebulle-

ein Jahr alt.
_ Ir . Diers.

Gut erh. Eich.- 0 . Nutzb.-
Vertiko , Spiegel m . Spg-
Schr. u. kleines Sofa zu
kaufen gesucht. Angebote
unter B . P . 498 an die
Geschäftsstelle ö . Blattes.

Oberhammelwarden . Zu
deck . 4 beste farbige

Kuhrinder
u . 1 mitteljähr . schwarze

Stute,
groß 1 .56 . flotter Ein - u.
Zweispänner.

_ Wilh . Bönina.

NIa auskvdrt,
Vexveiser w»
lecke», cker Lied
im InleressLll-
lestea Nervte,
cker QexernvLrt

susdllcken will . Oe» !
kerllkscketekllv lia-
üet io ckiesem Nucke
ebensoviel tieues,,
Lpsuoencke », Vert - l
volles, wie cker Uev-
bubsrckelekllv , cker

von 2elt su Leit einmal Lielcxen- ,beit uimmt, verscdvlexenen ver- l
dLItoIsseollacllrusoiirell,eekelmeli
2u»ammeoaSllecn,rLtieke>tea urv. >
aut ckell Orunck su kommen. — >
NNckaoeaeaimckes vetekirv».— >
Sesonckere oetektlvkLusle. —
7rlks xroüer unck kleiner viebe.

8t« selbst können scdon mor¬
gen In cker l^xe sein, sieb vor!
vcbscken ,vedervortellune, kucunck
Irux bliteo ru müssen. Nerübmt«
Detektive, ckiedeuteein mckrcden-
dakt Kodes Nlnkommen bade»,!
muüteomltkleineren̂ oersönllckei»
Lukxsdenbesinnen, Oervetektiv-
berul bat eine oneeabote 2a-
kankt, eroöe Verckienstmöxlicd-
keiten. Oar Nucd virck ralente
wecken! iN. S.VO portolrel.
ku6olpk » Vvnlsg,

vrescken - 0 . 49S.
Für dringend . Heeres » !

bedarf zu kaufen gesucht
Paraffin u. Ceresin , Frte»
denslacke, Malerbedarfs -»
artikel . Bemusterte An-^
geböte an Bertels L Bors>
chers, Hamburg . Ferdin »̂
str . 29. Gr . 8 . 698 u . 1781,

KE
sind vorrätig.

Gartenbaubetrieb Rieder,
^ Ofener Chaussee 47.

Hautjucken
beseit. in einigenTagen Haut¬
creme .. Radikal " . Maß. Preis.
Ausk . Sproedt , Verlink,.
31/288. Usedomstratze 9.

krnst Völker,
Langestr . 4b, beim Rathaus.

Wir empfehlen uns
zumAnkanf allerSor-
te»
leerer

Fässer.
Bremer

Fatzhandels- Gesell¬
schaftm. b . H.,

Bremen,
Jndnstrlestr . 21,

Fernspr. Roland 2378.
Von der Reichsfaßstelle
Berlin als Aufkäufer

zugelassen.

Bücherrevisions-
Jnstitut

Wilh . Peluy , Berlin , No-
senthalerstr . 57. Gewissen¬
hafte Ausführung sämtl.
Bnchführungsarb .. streng
diskret . Neueinrichtung,
Instandsetzung . Revision,
Abschluß, Gutachten . Steu¬
ersachen, Kriegsbilanzen.
20 Jahre Praxis . In Re¬
ferenzen . Besuch unverb.

Zu perl, für Schneiderin
neue

Büste ml! S« kl
und mehrere kl. Holzkisten.

Zeughausstraße 6811.

Testaments-
MNmgeii.

Nachlaßverwaltungen u.
dgl . gewissenhaft u . billig.
A . Parnssel , amtl . Aukt.,
Donnerschwee , Tel . 642.

1ks/aSHa///ss

022/r/sä/so

HVirlrlruiLei » LcliulL KSAv»
xslälicks Verluste aus äsm überdavck-

noiunsncken »

Lü »l»rvvI »Vr Vi »M7v 8Si»
bietet nur ckie Llabruckcliebstakl-

VersicksrunZ.
Qssckakts unck krival -llausksItunASN
versickert ru mässigsn LelträZsn unck

günstigen ösäingungen äts

krankkurter
Hllgsmsins Vsi ' siOkspungs - Aktien - QsssIIsokaft

-lLtisnkapitai . . . . dl. 30,750,006
OesamtgLranlismittsi rä . 14. 98,000,000

Lostsnloss Lustzunkt erteilen ckie Oirssttion in prsnlckurt s . 81 , sovis
klugust Ilklsrs , oirisnburg , kkackorstvrslrasss 13S.

Fahrrad -Mäntel,
abgefahrene und beschäd .,
werden wie neu anfgearb.
Nach Einsendung per Post
erfolgt Preisangabe.

Erste Norddeutsche
Gleitschutzfabrik,

Barel i» Oldenburg.

LvsieüUZLLl ' tev

t00 Kriegspostkart . 4
100 Ltebesssr .. Postk . 8
>00 patr . Flagg .-Pk. 5 -st,
60 echte Künstl .-Pk, 4 -st.

.Mrlag Mnl ^ L»«Äsu1164.

Sandfeld, Tel . 474Brake.
Kann

Stutpferde u.
Stutentev

in Grasung nehmen.
« . Gräper.

Empfehle meine

Gespanne
zn Lohnfnhrweriken
« nd kleinen Tonre « .

Lr. ÜSVDSri,
Stas » 222-

Tweelbäko.
As Skibe» m

M« S«0 Svini Äks
für das Gemeindearberts-
Haus soll am Dienstag , d.
14. d . M . . nachm. 6 Uhr,
in mehreren AbtekkuWen
vergeben werden.

Habe 4 neue

Ackerwagen
abzilgebe » . 50, 70 und 80
Zentner Tragkraft.
B . Wendeln, Masch . -Fabe^ 7^'

Schneiderkruai. L.

l.ö1s 8ölb8t!
Reparntursn an allsn Lr
Isn kästsUvarsn , sussei
Aluminium u. Stadl , Solds
ru macken , obns l-Llkol-
den »Ltreicdkoir ockor 6a»

kiamms genügt.
Mr ca. 40 120 200 400

1-ötuog , geo- dlins . v.
1.20 2.7V 4.70,7.70 -stkrsk
tlackn . 20 ^ mekr. Iliustr,
d.isteü . llLu,k . -u. Voilettou.
artiNsl gratis n. franko.

Klaas L 0«, , varlinitz^dlarl<gr« fenstr . 84«



Wet - 6v8uensVerloren

Sie eMMsMos.
welche am Frciragabend
bei W. Zeug , Etmernstr .,
eine schwarze Mappe mit
Brot - , Zucker -, Waren - u.
Seifenkarten mitgenom¬
men hat, wird ersucht, die¬
selbe daselbst wieder ab¬
zugeben , andernfalls An¬
zeige erstattet wird

Berlor . am Stau , Got-
torp- , Oster- , Elisen - bis
z . Gaststr. Portemonnaie
mit Inhalt . Bitte gegen
gute Belohnung abzuge-
Len Lindenstratze 47.

Berlor . Donnerschweer
oder Rosenstraße ein Kna¬
benstiefel . Gegen Belohn,
kbzugeben Rosenstratze 6.

Tensionen

Junge Dame sucht für
einige Wochen im Juni

möglichst mit ganzer Ver¬
pflegung , in Bad Zwi¬
schenahn oder Dreibergen.
Angeb . mit Preisangabe
unter X . B . ,Z . 987 an die
Geschäftsstelle d. Blattes.

Kleiner Lagerraum in
d. Stahe d . Langenstr . ges.

Papierhandlung Duke«.

Lagerraum
zu mieten gesucht.
W. Mittler , Gvt torpstr, !

Zwei besfere j . Mädchen
suchen möbl . Wohn - und
Schlafzimmer od . ein gr
Zimmer mit Morgenkaff,
ev. Mittagstisch , ab . nicht
unbedingt erforderlich.
Ang . mit Pr . u . E . T . 523
an d. Geschäftsstelle d . Bl.

Junger Mann sucht

Zimmer
mit voller Kost. Angebote
mit Preis unter E . U . 624
an ö . Geschäftsstelle d . Bl.

2u vermieien

KIes.« l. W»t»«ns
Kr Offizier zu vermieten.

Nadorsterstr. 105a II.
Kr . LogiS. Jul . -M .-Plat l

Z . v . eins ., fr. Zimmer
f. e. nettes jung . Mädchen.

Nadorsterstr . 72 Hl r.
Zim . z . vm . Mottenstr . 20.

Wir stellen für die Abteilungen

MM MIM NeWell»
verbunden mit

WIMMe Wie sMe.
noch mehrere junge Leute als

Lehrlinge
ein . Besonderen Wert legen wir auf
Lehrlinge , die Dreher werden wollen.

Schriftliche sowie persönliche Mel¬
dungen an

»suss-iloM-VerLe Llct.- 1-es..
Werk Varel i . Oldbg.

Wir suchen für unseren Automobilbau
einen erfahrenen

(klatto unck Linsen - borm ).

sraktst unck Loiienass.

sin Auter tüuslität ).
SIÄws/ ^ 6 ^ oZZ<?7? / ?6 - ZlZ6ZSs/ '/ 'öQH6. '

/ ^Zs/Ss/ '/ 'SlÄS in IIalbvolle unck Wolle.

Orosss ^navakl

Suche sofort eknert """ >

Laafjmrgen
nach der Schulzeit.
_ Haarenstraße 50.

Gesucht wird ein
Schrciberlehrling.

Großherzogl . Amtskasse
Oldenburg 2,

Meinardusstraße 69.

Geübte Hansschneideri«
für acht Tage gesucht.

Fra « M . Dieck.
Elisabethstratze 23.

Gesucht auf gleich oder
später ein

Segger « V. Wefferske^
Für meinen landwtnsch^
Haushalt suche auf sojori
für eis erkranktes eig
anderes , tüchtiges

Härter,
der durchausversteht , Konstruktionsteile und
hochwertige Werkzeugstähle sachgemäß zu
behandeln . Angebote mit Altersangabe und
Lohnforderung an

ZW - LW Wette M. -A..
Werk Varel i . Oldbg.

Gesucht zum 15. Juni oder 1. Juli
ein tüchtiger zuverlässiger

Wärter
für unsere Heeressammelstelle in Ostern¬
burg . Ein leicht Kriegsbeschädigter kan«
die Arbeit auch übernehmen » Nähere Aus¬
kunft mündlich beim Unterzeichneten.

Uebve« ttms»ertMö s. Ms ZerMiunlMM «. Wtllrche S.

M. SWkie.
finden dauernde Beschäftigung.WWlWLMlr.

faZZs
L/L SS, SS, SS, SS «sw.

SS, SS, SS, 4S , 4-S.
Ms/sss ^ o/Zs - SZk/SS/ ? (ttanckstickoroil

rW. SS, SS, SS.
Z)u/7^sZ- r//?s /»/^6Z/i2/kS/̂ s IZs/Zs-

LZk/ss/? SS, SS, SS, S7.
^o/Zs-^Zö/Ss/'

Pu guten Qualitäten ),

k'ernerr

/ l// ' ^ Zs/k/s/'

A/l/ss/r . — . - E

L/L s.ss, s,ss, s.ss, s, ZS.
Da/usi?- r/. ^ /ÄSs/'-SZ/'S/v/iZo.

^ ZZ?^ 6/Z76

in Längen von 40 bis 55 ein.

Z/iz/s/Zs/ZZö/ ? in vorscklloäonsn kreisIaZsn.

-bes

von 14 bis 16 Jahren bei
Familienanschluß u. Geh.

Fra « Herm . Höpken,
Breme « . Elisabethstr . 62.

GsKcht auf bald nach
auswärts ein zuverlässig.

und ein fleißiges , ehrlich.

das sich allen vorkom¬
menden Arbeiten unter,
zieht , gegen Gehalt unh
Familienanschluß .

'
s i

_ F rau Joh . Siefken. i

für Killlsbeamt.
sucht Stützen , Kinder - un8
Wirtschaftssrl . für hier «,
auswärts . Sprechstundenj
Montags von 11 bis 1!
Uhr Steinweg 41 und
Dienstags und Freitags!
von 4 bis 6 Uhr Kurwlch,
straße 21. _

Gesucht zum 1 . Juli eia

MM « A
nicht unter 26 Jahren . Zj
melden bei
Frau Karnowski . Bares,

_ Hansastraße 4.

Eversten . Aus sofort od.
später ein schön . Zimmer
zu vermiet . Hauptstr . 80 .

8iel !en-6esuoke

Ges. auf sof. 1 junger

ZM k. Inslust
Stellenvrrm .,Burgstr . 3l.

Fmu Agnes Blumensaal.
gkwerbsm . SNememittl.,
Alexand.str. 43 , Ecke Wesk .str.

Leer sOstfr. ) . Suche für
meine 18jähr. Tocht. aus
bürgerlich . Haushalt eine

Me als Me
zum 1. November . Im
Haushalt und Nähen nicht
unerfahren . Ostfriesin.

Fra « H. Poppe « ,
_ Kampstratze 17.
Empf . m. z . Rasenmähen.

Bergstraße 19 ( Knick ) .
Suche Stellung als

junger Mann
in der Landwirtschaft. —
Angeb . an E . Rixen . Wil¬
helmshaven , Hinterstr . 12.

Lanaestraße 66.

Zwischenahn. Suche zu
sofort einen

kl. . Knecht
für leichtere Arbeiten.

Meyers Hotel.

Wir bieten an
ehrenhafte günst . Neben¬
arbeit durch erfind . Tätig-

s keit. Näh. durch
Horbach L Co . , Cöln
Als alleinstehende Frau

suche ich zur Mitbewirt-
schaftung meines Land¬
gutes , verbünd , mit Gast-
wirtschaftsbetriÄ' . einen

Gesucht auf sofort für
mein Geschäft ein

Laufbursche
oder -Mädchen für ganze
oder halbe Tage.

L. Ciliax,
Dormerschweerstratze 22.

Zur Gewinnung von
Wintertorf

aus meinem Bornhorster
Moore suche ich einen od.
zwei kundige Arbeiter , d.
ihren Bedarf mit decken
können . A . Parnsfsl,

Donnerschwee.

l

vielleicht in den 40er Jah¬
ren , zu Mai 1919 . Die
Besitzung, in lebhaft . Ge¬
gend gelegen , gibt jähr¬
lich einen guten Ueberfch.
Angebote unter C . N . 518
an d. Geschäftsstelle d. Bl.

Gesucht auf sofort ein

Bäckergeselle.
H. Bohlen.

Bäckerei mit Kraftbetr .,
,_ Rastede.

für Haus - und Garten¬
arbeit . Zu melden bei
Fra « Brau , Bockstr. 44 r>

Wer stopft Strümpfe?
Nachzufragen in der Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

Lehrsräulein
f . nachm, geg . Vergüt , ges.
Papierhandlung Onke«,

Langestratze 16.
Gesucht zum 1. August

ein erfahrenes
j«« S Mich«

gegen Vergütung und- einMM AMe».
_ Wahnbecks Hotel.

Gesucht auf sofort ein
einfaches, gewandtes

Wes
'

. .
welches in Haus - und
Näharbeiten bewand , ist.
Nachzufragen in der Ge-
schäftsstelle dies. Blattes.

Gesucht zum 1. August
oder später eins . , tüchtiges

von auswärts für kleinen
Haushalt . Näheres

Heiligengeiststratze 2.
Suche ein Mädchen,

Witwe oder Kriegerfrau
zum Auskauf von Möbeln.
W. Müller . Gottorpstr 3.

Gesucht zum 1. Juni od.
etwas später nettes'

W RiiW
von 14 bis 15 Jahren , das
zu Haufe schlafen kann,
für Haushalt und Laden.
Ang . erb. unt . C. G. 512
an d . Geschäftsstelle d. Bl.

Tüchtiges Mädchen
für Frankfurt ä. M . ges.
Angebote unter C. H. 513
an tu Geschäftsstelle d. Bl.

Waschfrau
gesucht. Langestr . 271.

Auf möglichst sofort eiy i

lSMes MM
Kr H« uS u . Wäsche ges,!
Nachzufragen nach 7 Uhl !
abends. Bruns , j

Donnerschiveerstr. 9VI?
Ges. aus sofort wegen

Erkrankung desietzigcn «tzmies
oder ein junges MädcheUl

H. Lüning.
Würzburgerstraße. 17-
Suche zum 1 . Juni eiM

Köchin
oder eine /i I
eins. Stütze,!

ohne Familienanschluß . Hl
kochen kann. ll

Fra « M . GehrelS. j
Hindenburgstraße 43. / '

Gesucht auf gleich oder
später ein

okie»M.WWe«.
Fra « Oscar Bardewqck,

Amalienstratze 32.

Stundenhilfe Kr 1 Ta«»
in der Woche gesucht . !

Nadorsterstr. 105« Ih>
Suche sobald als mös

lich etn
- Mädchen. - ^welches 2 oder 3 Kühe M

melken hat . i»
G . Bielefeld , ZZ

Großenmeer , M ühkk I
Gesucht auf sofort etzH

ordentliches

LW« ll>W
Angebote an

Beseke, Wilhelmshave^
Umgehungsstraße 4. ^

Gesucht eine

Stundenhilfts
für einige Stunden W
Tage . Moltkestratze 15-i Z

Suche sobald als mS
lich ftir meinen kl. Ham
ein durchaus zuverläffia
Mädchen od . inng ês Mä
chen . Meldungen SonnW
oder abends von 7—9 UW
Frau Frels , BiSrnarckstW

Jüngeres , gesundes , s
KMres » «

für Kantine zum 1. JuI
bei freier Station
Gehalt gesucht.

Hugo Paul.
1, Torpedo -Kant

Wilhelmshavens
Bahnhos Brake . GesÄ

auf sofort oder später y

für ausgekämmtes Frau¬
enhaar überall gesucht.

C. Kiel . Hannover.
Knochenhauerstratze 48,

amtlicher Einkäufer.

Gesucht zu Juni

WIses WM.
Wah«becks Hotel,

Staustraße 10.

Offene 8tsllen

MZmilletzr.
Gesucht sogleich ein

Bäckergeselle.
Th. Koop. Ziegelhofstr.

Ich suche für leichte Arbeiten in mei¬
ner Werkstatt ein

VLäSolrvlll
von 14 bis 16 Jahre « .

Otto NsBÄs , Goldschmied,
Achternstratze 41.

IM . « W
gesucht für nachmittags z.
Aufwartung ein . Kindes.
Nachzufragen von 6 Uhr
an . Wallgraben 2.

Umständehalber «Ms so¬
fort a,esucb-t

W « All.
das kochen kann. evtl , zur
Aushilfe . Mottenstr. 5.

Selbiges kann auch H
Kochen mit erlernen.

Frau Giebels
Hammelwarde «. GeM

auf sofort ein U
Mädchen,'

welches melken kann,
Joh . Svohler . Landwl!
Gesucht arrf sofort

etwas später krauch
halber ein

j. Mädchens
oder Mädchen als ZWU
Mädchen, von 14—17 U

Frau I . Rust.
MottenstmU-

kaä - ^ Äuäeim
sie ! Ihrankkurt s . m» 1n . ZontMOr - « . MLnkSrlLurlb-dtrlsst.

Zämtlrcks » eureitiieke Kurmittel — Kervorrs c - Z keil-
erkol^e dei kerMrauliKertM , dsFimreMsr ^ ^ver-
llallleuß , kurkel - u. <FsleMrKsumÄti8Mus , Liclkr . Nclien-
marllr -, kraue » - u»ä klerreuleiäs » — kerrliciL karK-
u » ä ^ a ! il8fia2 ! er ^ 3n ^ e » — Mgi » 6, « , «« ns >» kv » zLsott « -

8 . 30 vor » krAtt - TÄ.irrb - ' !
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